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Gelungener Jahrmarkt
Jeder Anlass zum Feiern und Fröhlich sein ist perfekt. So
auch der Herbst, wenn es in Kreuzlingen am Bodensee mal
wieder die traditionelle „Chilbi“ gibt. Das Zentrum des
Ortes verwandelt sich dann in einen großen Herbstmarkt,
auf dem man bummeln, entdecken und genießen kann.
Und pünktlich zum diesjährigen Kreuzlinger Jahrmarkt
am Montag vergangener Woche zeigte sich die Sonne, wenn
auch die eisigen Temperaturen noch an die ersten Schnee-
flocken erinnerten, die am vorangegangenen Wochenende
gefallen waren.
Rund 230 Marktbeschicker präsentierten den zahlreichen
Besuchern ihr vielseitiges Warenangebot von Schmuck,
über Spielsachen, Lederwaren bis hin zu Küchenutensili-
en. Große Anziehung fanden natürlich auch die vielen
Stände, die mit köstlichen Düften Appetit auf heiße Maro-
ni, Zuckerwatte, Knoblauchbrot oder asiatische Speziali-
täten machten.
Und wie in den vergangenen Jahren ließ es sich auch die
StadtWolfach nicht nehmen, mit einem Stand für die Städ-
tepartnerschaft Wolfach-Kreuzlingen zu werben.
Gabi Haas und Angelika Sum vom Landfrauenverein Wol-
fach-Oberwolfach boten leckere Striebele und Frucht-
punsch an, Ute Moser und Walter Schmider vom Partner-
schaftsausschuss sowie Marianne Hacker vom Schwarz-
waldverein Wolfach kleine Bratwursthappen sowie ver-
schiedene Schnäpse.
Deutlich wahrnehmbar war in diesem Jahr der zunehmen-
de Bekanntheitsgrad vonWolfach in der Schweiz sowie das
Interesse an der Städtepartnerschaft. So war der Stand
auch während des ganzen Tages sehr gut von den Schwei-
zer Freunden besucht.
Das nächste Wiedersehen findet am 20. Dezember 2012
statt, wenn die Kreuzlinger auf unserem Kuchenmarkt
wieder ihr Raclette anbieten werden.

Wolfach auf der „Chilbi“ in der Schweiz vertreten: Von
links. Gabi Haas, Angelika Sum, Marianne Hacker, Ute
Moser, Walter Schmider

Amtliche Bekanntmachungen

Grund- und Gewerbesteuer wird fällig
Die Stadt Wolfach macht darauf aufmerksam, dass zum
15. November 2012 die letzte Rate für Grundsteuer und
Gewerbesteuer-Vorauszahlung für das Jahr 2012 zur
Zahlung fällig wird.
Bei den Abbuchern werden die fälligen Beträge vom Konto
abgebucht. Bei den übrigen Zahlungspflichtigen weisen wir
darauf hin, dass bei verspätetem Zahlungseingang Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge erhoben werden müssen.
Die fälligen Beträge sind aus dem zuletzt ergangenen
Grund- und Gewerbesteuerbescheid ersichtlich. In die-
sem Zusammenhang wird nochmals ausdrücklich da-
rauf hingewiesen, dass neue Grundsteuerbescheide nur
noch nach einer Änderung (z.B. Anpassung des Steuer-
messbetrags oder bei Eigentumswechsel) erlassen wer-
den. Die im bisherigen Grundsteuerbescheid festgesetz-
ten Raten gelten somit auch für das Folgejahr.

Für Rückfragen stehen zurVerfügung:
Zur Bewertung und Festsetzung des Grundsteuermess-
betrags Finanzamt Wolfach, Herr Heiden,
Tel. 07834/977-167
Zum Grundsteuerbescheid, Abbuchung u.a.
Stadt Wolfach –Rechnungsamt- Frau Esra Cosan,
Tel. 07834/83 53-21

Einladung zur Mitgliederversammlung
des Förderverein Ortenau Klinikum Wolfach e. V.

Die Bevölkerung wird hiermit herzlich zur Mitgliederver-
sammlung des Förderverein Ortenau Klinikum Wolfach e.V.
am Dienstag, 20.11.2012 im Sitzungszimmer (4. Stock) des
Rathauses Wolfach, um 19:00 Uhr eingeladen.
Gottfried Moser
Bürgermeister

T a g e s o r d n u n g:
1. Begrüßung der Anwesenden durch den 1.Vorsitzenden
2. Bericht des Vorsitzenden zu den Aktivitäten des Ver-

eins
3. Kassenbericht
4. Kassenprüfbericht
5. Entlastung des Kassiers und des Gesamtvorstandes
6. Wahlen Gesamtvorstand
7. Sanierung des Ortenau Klinikum Wolfach

Bericht von Kreisrat und Bürgermeister Gottfried Moser
Bericht von Herrn Dr. Kaufmann

8. Wünsche und Anträge

Rathaus aktuell
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Besuchen Sie den Wolfacher Wochenmarkt!

Er findet jeden Mittwoch
und Samstag von 8 bis 12
Uhr in der Wolfacher Haupt-
straße vor dem Rathaus statt.
Angeboten wird frisches Obst
und Gemüse, Eier, Blumen,
Käse-, Fleisch- und Backwa-
ren, Grillwürste und vieles
mehr.

Notrufe
Feuerwehr/ Rettungsdienst / Notarzt (Europaweit) 112
Polizei 110
Polizeiposten Wolfach 07834 / 8357-0
Gift-Notruf 0761 / 1924-0
Krankentransport 0781/19222

Störungsdienste
Stromversorgung E-Werk Mittelbaden 07821 / 280-0
Wasserversorgung 07834 / 8353-84
Gasversorgung badenova 0180 / 2767767

Sie erreichen uns
Bürgerbüro:
Montag bis Mittwoch 8.30 bis 12.30 Uhr
Montag 14.00 bis 16.00 Uhr
Donnerstag 8.30 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 18.00 Uhr
Freitag 8.30 bis 12.30 Uhr
Samstag 10.00 bis 12.00 Uhr
Tourist-Information:
Montag-Freitag 09.00 bis 12.30 Uhr

14.00 bis 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr
Alle anderen Ämter:
Montag bis Freitag 8.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr

Was erledige ich wo?
Bürgermeister Gottfried Moser 8353-32
Sekretariat Bürgermeister Christine Schuler (vorm.)8353-32
--------------------------------------------------------------
Telefonzentrale 8353-0
Telefax 8353-39
E-Mail stadt@wolfach.de
Internet www.wolfach.de
--------------------------------------------------------------
Rathaus
EG - Tourist-Information

Touristische Auskünfte Harald Eisenmann 8353-53

Kulturelles und
Veranstaltungen Gerlinde Wöhrle 8353-52

Tourismus,Vereine,
Museum im Schloss Gerhard Maier 8353-50

Telefax Tourist-Information 8353-59

1. OG – Bürgerbüro / Ordnungsamt

Bürgerbüro (u.a. Aus- Petra Weiß, 8353-13
weise, Umzüge, Gewerbe, Doris Glunk,
Fundsachen) Kathrin Gebele

Renten Doris Glunk (vorm.) 8353-15

Rechts- und Christel Ohnemus
Ordnungsamt (vorm.) 8353-12

Hausmeister Reinhard Schmider 8353-17

2. OG Rechnungsamt / Stadtkasse

Amtsleiter Peter Göpferich 8353-25

Stadtkasse Gerhard Schneider 8353-23

Wasser, Abwasser,
Steuern Esra Cosan 8353-21

Kurtaxe, Gebühren Melanie Staiger (vorm.) 8353-22

Liegenschaften, Beiträge,
Landwirtschaft Manfred Eßlinger 8353-26

Feuerwehr, Forst Elke Diekmann (vorm.) 8353-24

Sekretariat
Rechnungsamt Sybille Gruhle (vorm.) 8353-27

3. OG Hauptamt / Standesamt

Amtsleiter Hauptamt Dirk Bregger 8353-36

Sekretariat,
Mietwohnungsbörse Martina Springmann 8353-31

Standesamt, Presse,
Personal Ute Moser 8353-34

Sekretariat Standesamt Bettina Moser 8353-35

EDV-Administration Klaus Hettig 8353-38

4. OG Bauverwaltung / Schulen, Kindergärten

Bauangelegenheiten,
Stadtsanierung, Friedhöfe Martina Hanke 8353-42

Sekretariat Elisabeth
Landgraf (vorm.) 8353-41

Märkte,
Schulen, Kindergärten Hans Heizmann 8353-45

Sekretariat,
Redaktion Bürger-Info Gerd Schmid 8353-44
--------------------------------------------------------------
Bauhof

Bauhofleiter JosefVetterer 8353-80

Sekretariat Theresia Zefferer (vorm.) 8353-81

Störungsdienst
Wasserversorgung 8353-84

Telefax 8353-89
--------------------------------------------------------------
Stadtkapelle Probenraum 47534

Erinnerung an die gute alte Zeit
Am Mittwoch, 14. November 2012 gestaltet Barbara Rei-
singer ab 14.30 Uhr den Nachmittag mit dem Thema „Er-
innerung an die gute alte Zeit“. Bitte Handarbeiten,
Kochrezepte, Küchengeräte, Fotografien o.ä. mitbringen.
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Apotheken-Bereitschaftsdienst
Der wöchentliche Apotheken-Notdienst der Apo-
theken von Hausach, Wolfach, Oberwolfach, Horn-

berg und Steinach wechselt täglich, kombiniert mit den drei
Apotheken von Haslach. Wechsel ist jeweils morgens 8.30 Uhr.

Donnerstag 08.11.2012 Linden-Apotheke, Oberwolfach
Freitag, 09.11.2012 Schloss-Apotheke, Wolfach
Samstag, 10.11.2012 Kloster-Apotheke, Haslach
Sonntag, 11.11.2012 Bären-Apotheke, Hornberg
Montag, 12.11.2012 Stadt-Apotheke, Haslach
Dienstag, 13.11.2012 Apotheke zur Eiche, Hausach
Mittwoch, 14.11.2012 Kreuzbühl-Apotheke, Steinach
Donnerstag, 15.11.2012 Stadt-Apotheke, Wolfach

Ortenau Klinikum Wolfach: Tel.: 07834/970-0
DRK-Ruf: Tel. 112 / 19222 (Krankentransport)
Zahnärztliche Notrufnummer: 0180/3222555-11
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst:
zu erfragen über Tel. 01805/19292460

Ärztebereitschaftsdienst Wolfach
Freitag, 09.11.2012, 18.00 Uhr bis
Montag, 12.11.2012, 8.00 Uhr
Dr. Busch
Bahnhofstr. 14, Wolfach

Tel. 07834/8645260
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Ärztebereitschaft Bereich Hausach
Samstag, 10.11.2012, 8.00 Uhr bis
Montag, 12.11.2012, 8.00 Uhr
Dr. med. Auel, Hauptstraße 2, Hausach
Tel. 07831/6383
Sprechstunden am Samstag und Sonntag jeweils 10.00
bis 12.00 Uhr und 17.00 bis 18.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu den Wochenenddiensten kön-
nen auch bei den Hausärzten (Anrufbeantworter) abge-
fragt werden.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach, Tel.: 07831/9669-0
Fax: 07831/9669-55, email: hausach@diakonie-ekiba.de
Mo – Fr 8.30 – 12.30 Uhr und nachVereinbarung
– Schwangeren- u. Schwangerschaftskonfliktberatung n. §219 STGB
– Kirchliche allg. Sozialarbeit, Beratung in persönl. u. sozialen Fragen
- Jugendmigrationsdienst
– Sozialpsychiatrischer Dienst Kinzigtal - Beratung, Begleitung

u. Betreuung psych. erkrankter Menschen
– Betreutes Einzel- u. Paarwohnen für psych. erkrankte Menschen
Gruppenangebote
– „Club Lichtblick“ (Freizeit u. Kontaktgruppe)

Do wöchentlich 14.00 – 16.30
– Atelier u. Kreativwerkstatt, Fr 14-tägig 14.30-17.00

Brenzheim Wolfach
Luisenstr. 2, 77709 Wolfach, Tel.: 07834 8385-0, info@brenzheim.de
Dauerpflege, Kurzzeitpflege,Verhinderungspflege
Wohnbereich für Demenzkranke
Beratung von Angehörigen in allen Fragen der Pflege
Betreutes Wohnen in der Luisenstr. 4, Tel.: 07834 8385-10

Diakoniestation im „Cafe Vetter“, Hausach
Häuslicher Pflegedienst, Grund- und Behandlungspflege,
Zulassung bei allen Kassen, Seniorentreff am Mittwoch,
Beratung in allen Fragen der Pflege
Telefon: 0171 470 2094 oder 07831 966164

Pflegedienst der Arbeiterwohlfahrt
Kranken- und Altenpflege; Hilfen im und um das Haus; Beratung und Be-
treuung; Individuelle Behindertenbetreuung; Beratung von Angehörigen;
Essen auf Rädern. Info: Hornberg, Tel. 0 78 33 / 2 45, Haslach, Tel.
0 78 32 / 45 22

DRK Kreisverband Wolfach
– Kurse Erste Hilfe 07831/9355-0
– Verwaltung, Zivildienst, Freiwilligendienste 07831/9355-12
– Migrationserstberatung 07831/9355-17
– Kleiderkammer 07831/9355-12
Hilfen für Pflegebedürftige und Angehörige aus einer Hand:
– Pflegedienst - rund um die Uhr - alle Kassen 07331/9355-14
– Betreungsangebote für Demenzkranke 07831/9355-12
– Hausnotrufdienst 07831/9355-17
– Fahrdienste für behinderte Menschen 07831/9355-12
– Umfassende Beratung u. Gruppenangebote 07831/9355-16
– Betreutes Wohnen, Seniorentreff 07833/965303

Club 82 – Der Freizeitclub e. V.
Sandhaasstr. 2, 77716 Haslach, Tel. 07832/9956-0,
Fax 07832/9956-35, Internet: www.club82.de,
Mail: club82@club82.de
Dienstleistungen für Menschen mit Behinderung und Angehörige
Pension „Wohnen am Kreisel“ Tel. 07832/9956-22
„zamme“ – Integration im Kindergarten Tel. 07832/9956-24
Beratungsstelle Tel. 07832/9956-27
Hilfen für Familien Tel. 07832/9956-26
Kurse, Sport undVeranstaltungen Tel. 07832/9956-21
Reise und Urlaub Tel. 07832/9956-20

Pflegestützpunkt Ortenau + IAV Kinzigtal
+ Demenzagentur Kinzigtal

Tel: 07832 99955-220

Pflege im Kinzigtal
Tel. 07832/979903 – Häusliche Alten- und Krankenpflege

Caritasverband Kinzigtal
Caritasbüro Wolfach, Kirchplatz 2, Tel. 86703-16:
• Caritassozialdienst / allg. Sozialberatung / Schuldnerberatung
• Familienpflege
Caritashaus Haslach, Sandhaasstr. 4, Tel. 07832 99955-0
• Psychologische Beratungsstellen für Eltern, Kinder und Jugendliche

und für Ehe-, Familien- und Lebensfragen / Fachstelle Frühe Hilfen;
Durchwahl -300

• IAV-Stelle / Demenzagentur / Hospizgruppen Kinzigtal; -220
• Schwangerenberatung; -225
Internet: www.caritas-kinzigtal.de

Sozialstation Kinzig-/Gutachtal
Kirchplatz 2, 77709 Wolfach (Tel. 0 78 34 / 867030
Grund- und Behandlungspflege; Hauswirtschaftliche Hilfe, individuelle
Demenzberatung, Beratung zu allen pflegerischen Themen, Vermittlung
Hausnotruf Tel. 86703-11, Berta Dorer, Essen auf Rädern
(versch. Diätkostformen), Kurberatung
• Besuchs- und Hospizdienst Tel. 0 78 31 / 63 91
• Sozialer Dienst Ortenaukreis Tel. 0 78 34 / 9 88-3120
• Telefonseelsorge (Ortstarif) Tel. 0 78 32 / 1 11 01
• Drogenberatung Tel. 0 78 32 / 9 67 86
• Frauenhaus Offenburg Tel. 07 81 / 3 43 11
• Betriebshelferdienst Südbaden Tel. 0 76 02 / 91 01 26

Sozialstation der Raumschaft Haslach
Tagespflege im Bürgerhaus Haslach
ein Angebot – für pflegebedürftige Seniorinnen und Senioren – zur Entla-
stung pflegender Angehöriger. Öffnungszeiten: Mo. bis Fr., 8 bis 17 Uhr,Tel.
07832/8079.

Diakonisches Werk im Ortenaukreis
Kindertagespflege Kinzigtal
Eisenbahnstr. 58, 77756 Hausach
Tel.: 07831 / 9669 – 12, Fax 9669 - 55
kitapfl.kinzigtal@diakonie-ortenau.de
Sie brauchen eine Tagesmutter ?
Sie wollen Tagesmutter werden?
Für Informationen rund um die Tagespflege
wenden Sie sich bitte an Ingrid Kunde
Sprechzeiten
Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 13:30 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, Fax
0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirt-
schaftliche Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige -Vertrags-
partner aller Kassen

Weißer Ring Kinzigtal
Tel. 07831/9699991, Gemeinnütziger Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zurVerhütung von Straftaten

Seniorenzentrum "Am Schlossberg" GmbH 07831 - 969 120
Tagespflege, Kurzzeitpflege, Dauerpflege, Betreutes Wohnen
Hauptstraße 85, 77756 Hausach

Soziale Dienste
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Stadt Wolfach Ortenaukreis

Satzung
über die Entschädigung

der ehrenamtlich tätigen Angehörigen der
Gemeindefeuerwehr

Feuerwehr-Entschädigungssatzung (FwES)
Aufgrund § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg in Verbindung mit § 16 des Feuerwehrgesetzes für
Baden-Württemberg hat der Gemeinderat am 17.10.2012
folgende Satzung beschlossen:

§ 1
Entschädigung für Einsätze

(1) Die ehrenamtlich tätigen Angehörigen der Gemein-
defeuerwehr erhalten für Einsätze auf Antrag ihre
Auslagen und ihrenVerdienstausfall auf Nachweis er-
setzt.

(2) Bei kostenpflichtigen Einsätzen nach §§ 2, 34 des
Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg erhalten
die ehrenamtlich Tätigen der Gemeindefeuerwehr
7,20 € je Einsatzstunde vergütet.

§ 2
Entschädigung für

Aus- und Fortbildungslehrgänge

Für die Teilnahme an Aus- und Fortbildungslehrgängen
werden auf Antrag die Auslagen sowie der Verdienstausfall
auf Nachweis ersetzt.

§ 3
Zusätzliche Entschädigung

(1) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich in der Aus-
und Fortbildung tätigen Angehörigen der Gemeinde-

feuerwehr, die durch diese Tätigkeit über das übliche
Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten eine
zusätzliche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2
des Feuerwehrgesetzes als Aufwandsentschädigung
für Übungsleiter:

Übungsleiter 6,20 Euro/Übungsstunde.

(2) Die nachfolgend genannten ehrenamtlich tätigen An-
gehörigen der Gemeindefeuerwehr, die durch andere
Tätigkeiten als in der Aus- und Fortbildung über das
übliche Maß hinaus Feuerwehrdienst leisten, erhalten
neben der Entschädigung nach Absatz 1 eine zusätz-
liche Entschädigung im Sinne des § 16 Abs. 2 des Feu-
erwehrgesetzes als Aufwandsentschädigung:

Kommandant 800,00 Euro/Jahr
stellvertretender Kommandant 300,00 Euro/Jahr
Abteilungskommandant Wolfach 250,00 Euro/Jahr
Abteilungskommandanten
Kinzigtal und Kirnbach 130,00 Euro/Jahr
Gerätewarte Abteilung Wolfach,
Kinzigtal u. Kirnbach
(Die keine Arbeiten nach
Absatz 3 übernehmen) 1.300,00 Euro/Jahr
Verwaltung, Abteilung Wolfach,
(Einsatzberichte, Statistik usw.) 200,00 Euro/Jahr

(3) Die bei den Aufgaben der interkommunalen zentra-
len Schlauchpflege mit Schlauchpool sowie der Prü-
fung und Wartung der Atemschutzgeräte ehrenamt-
lich tätigen Angehörigen der Gemeindefeuerwehr
erhalten eine zusätzliche Aufwendung im Sinne des
§ 16 des Feuerwehrgesetzes für Baden-Württemberg
als Aufwandsentschädigung in Höhe von 8 € je ge-
leisteter ehrenamtlicher Arbeitsstunde.

(4) Für zusätzliche und außerordentliche Sonderdienste
(z. B. TÜV, größere Wartungen, usw.) kann im Einzelfall ei-
ne Entschädigung in Höhe von 10 Euro je geleisteter ehren-

Zählerstandserfassung für Wasser- und Abwassergebühren jetzt auch über Internet möglich

Verehrte Kunden,

die jährliche Zählerablesung steht bevor!

Neben der Zählerselbstablesung wie im Vorjahr entweder per
Rückantwort (siehe unterer Abschnitt des Ablesebriefs – die-
ser wird Mitte November 2012 zugestellt -) oder per E-Mail an
esra.cosan@wolfach.de bieten wir Ihnen auch wieder in die-
sem Jahr einen ganz besonderen Service an:
- die Internet-Zählerstandserfassung -.

Klicken Sie unter www.wolfach.de einfach auf den Link „Zäh-
lerstand“ und tragen Sie dort Ihre Kundennummer oder Ihren
Nachnamen, die Zählernummer (steht auf dem Zähler, bitte
nur 8 Stellen von rechts eintragen) sowie den Sicherheitscode
ein.
Schnell, sicher und ungestört können Sie danach alle Ihre Zäh-
lerstände eingeben.

Diesen Service bieten wir Ihnen ab dem 26.10.2012 bis zum
14.12.2012 an.

Bitte beachten Sie, dass die eingegebenen Zählerstände wie
alljährlich auf den 31.12.2012 hochgerechnet werden. Die
Endabrechnungen für das Jahr 2012 erhalten Sie Ende Januar
2013.

Wir freuen uns auf Ihre Eingabe.

Stadt Wolfach

Und so sieht der Bildschirm aus:
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amtlicher Arbeitsstunde erfolgen. Die Sonderdienste müs-
sen vorab vom Bürgermeister genehmigt werden.

§ 4
Entschädigung für

haushaltsführende Personen

Für Personen, die keinen Verdienst haben und den Haus-
halt führen (§ 16 Abs. 1 Satz 3 Feuerwehrgesetz) sind die
§§ 1 und 2 mit der Maßgabe anzuwenden, dass als Ver-
dienstausfall ein Betrag von 6,20 Euro pro Stunde ersetzt
wird.

§ 5
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt am 01. Januar 2013 in Kraft. Gleichzei-
tig tritt die Feuerwehrentschädigungssatzung vom
24.11.2010 mit allen Änderungen außer Kraft.

Wolfach, den 17. Oktober 2012

Gez.
Gottfried Moser
Bürgermeister

Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg
(GemO) der aufgrund der GemO beim Zustandekommen
dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich,
wenn sie nicht schriftlich oder innerhalb eines Jahres seit
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Ver-
letzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht,
wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung,
die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung
verletzt worden sind.

Pflicht zur Freihaltung des Lichtraumprofils
an Straßen

Um Fahrzeugen und Personen ein gefahrloses Passieren
von Straßen, Wegen und Plätzen zu ermöglichen, ist der
jeweilige Lichtraum entsprechend frei zu halten. Über
Gehwegen muss dabei eine lichte Höhe von mindestens
2,50 m und über Fahrbahnen eine lichte Höhe von mindes-
tens 4,50 m eingehalten werden. Der seitliche Verkehrs-
raum ist innerhalb von Ortsdurchfahrten in einer Breite
von 0,75 m und außerhalb von Ortsdurchfahrten von 1,25
m freizuhalten (s. Darstellung).

Hecken, Sträucher und Bäume sowie sonstige Anpflanzun-
gen dürfen nicht in der Weise angelegt oder unterhalten
werden, dass sie in den öffentlichenVerkehrsraum eingrei-
fen oder später eingreifen können und dadurch die Sicher-
heit oder Leichtigkeit des Verkehrs beeinträchtigen oder
sogar gefährden.

Vor allem im Winter muss gewährleistet sein, dass das
Lichtraumprofil freigehalten wird, da die Räum- und
Streufahrzeuge sonst nicht ohne Beeinträchtigungen ihre
Arbeit durchführen können. An den Durchfahrtsstraßen
und Hofzufahrten, vor allem in den Seitentälern, muss be-
achtet werden, dass die Äste von Bäumen nicht aufgrund
der schweren Schneelast in dieses Lichtraumprofil ragen.
Kommt ein durch einen in den Lichtraum hineinragenden
oder hineinstürzenden Ast oder Baum ein Straßenbenutzer
oder dessen Fahrzeug zu Schaden, ist der Eigentümer scha-
denersatzpflichtig.
Das Ordnungsamt Wolfach bittet alle Eigentümer von An-
pflanzungen jeglicher Art, durch Freischneiden des Licht-
raumprofils einen verkehrssicheren und gefahrenfreien

Zustand der Straßen herzustellen. Diese Arbeiten sollten in
der vegetationsfreien Zeit vom 1. Oktober bis zum 28. Feb-
ruar eines jeden Jahres durchgeführt werden.

Kanaluntersuchungen in Wolfach
Im Rahmen der Eigenkontrollverordnung werden in Wolf-
ach im Bereich vom Fohrenwald über das gesamte Vor-
stadtgebiet Richtung Weihermatte bis zur Gemarkungs-
grenze Oberwolfach sämtliche Abwasserkanäle gereinigt
und mit einer Kamera befahren. Da in diesem Bereich vie-
le Kanäle auf Privatgrundstücken liegen, möchten wir die
Grundstückseigentümer darum bitten, der ausführenden
Firma Weiß aus Simonswald den Zutritt auf ihr Grund-
stück zu gewähren. Die Arbeiten laufen in dieser Woche an
und werden voraussichtlich drei bis vier Wochen dauern.
Die Untersuchung dient zur Aufnahme der Kanäle für ein
digitales Plansystem. Außerdem werden Schäden aufge-
nommen, um ein Sanierungskonzept zu erarbeiten, damit
die Funktionalität des Kanalsystems gewährleistet wird.

Finanzamt Offenburg Außenstelle Wolfach unter
neuer Telefonnummer erreichbar

Das Finanzamt Offenburg hat eine neue Telefonanlage er-
halten. Die neue Rufnummer für das Finanzamt Offenburg
lautet 0781/12026-0 (Vermittlung). Im Zuge dieser Umstel-
lung erhält die Außenstelle Wolfach ebenfalls eine neue Te-
lefonanlage und neue Durchwahlen. Hierdurch wird er-
möglicht, dass auch die Außenstelle Wolfach ab dem
08.11.2012 unter der Rufnummer 0781/12026-0 zu errei-
chen sein wird. Die bisherige Rufnummer 07834/977-0
(einschließlich der Durchwahlen) fällt dann ersatzlos weg.
Die neuen Durchwahlnummern der Arbeitsgebiete können
dem Internet unter www.fa-offenburg.de unter "Ihr Fi-
nanzamt => Arbeitsgebiete" entnommen werden. Die Au-
ßenstelle Kehl wird ab dem 15.11.2012 unter der Rufnum-
mer 0781/12026-0 zu erreichen sein. Die bisherige Ruf-
nummer 07851/864-0 (einschließlich der Durchwahlen)
fällt dann ersatzlos weg.

Personalausweise und Reisepässe
Die Stadtverwaltung Wolfach weist darauf hin, dass alle
Personalausweise, welche bis zum 27.10.2012 und alle Rei-
sepässe, welche bis zum 27.10.2012 beantragt wurden, ein-
getroffen sind.
Der Personalausweis kann erst dann an Sie ausgehändigt
werden, wenn Sie auch den PIN Brief per Post erhalten
haben.
Die Ausweisdokumente können während den Sprechzeiten
im Bürgerbüro abgeholt werden. Bitte bringen Sie bei der
Abholung des neuen Personalausweises oder Reisepasses
die abgelaufenen Dokumente mit. Die Ausgabe der neuen
Dokumente ist ansonsten nicht möglich.
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Fundsachen

In der vergangenenWoche wurden bei der Stadtverwaltung
Wolfach folgende Fundsachen abgegeben, die während den
Sprechzeiten im Bürgerbüro abgeholt werden können:

- Damenfahrrad, silber/rot, Marke: Ben Tucker City Bike
- Braune Handtasche ohne Inhalt
- Schwarzer Anzug mit Hemd und Krawatte an Kleiderbü-

gel

Unser Gemeinderat

Bericht aus der öffentlichen Sitzung des
Technischen Ausschusses vom 31.10.2012

Anwesend:
Bürgermeister Gottfried Moser alsVorsitzender
die Stadträtinnen und Stadträte:
Carsten Boser - entschuldigt, Franz Bruder, Bruno Heil,
Kordula Kovac, Ernst Lange, Manfred Maurer, Manfred
Schafheutle, Emil Schmid, Georg Schmieder, Ulrich Wied-
maier
von derVerwaltung:
Hauptamtsleiter Dirk Bregger, Bauhofleiter Josef Vetterer,
Martina Hanke als Schriftführerin

Punkt 1: Baumproblematik der Platanen in der Bahnhof-
straße

Die Mitglieder des Technischen Ausschusses besichtigen
die Situation vor Ort.
BauhofleiterVetterer erklärt, dass die sechs Platanen 1996
gepflanzt worden sind. Da Platanen allerdings sehr starke
große Bäume sind, die entsprechenden Platz beanspruchen,
kommt es durch die Bäume zu Aufwerfungsschäden an
dem Gehweg und der Bahnhofstraße. Es ist zu befürchten,
dass diese zukünftig noch umfangreicher und zu hohen Sa-
nierungskosten führen werden. Auch werden die vorhan-
denen Leitungen im Untergrund geschädigt und die Nach-
bargebäude durch die hohen Bäume stark beeinträchtigt.
Es wurden deshalb mit verschiedenen Baumgutachtern
Gespräche diesbezüglich geführt. Die einhellige Meinung
dieser Experten war, dass für den Standort in der Bahnhof-
straße Platanen die falschen Bäume sind.Um weitere Schä-
den zu vermeiden, wurde deshalb empfohlen, die Bäume zu
entfernen.
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses beraten über
die Entfernung der Bäume. Stadtrat Ulrich Wiedmaier er-
klärt, dass sich die Bäume im starken Wachstumsalter be-
finden. Insgesamt hält auch er die Platanen für ungeeignet
für den Standort in der Bahnhofstraße. Seines Erachtens
sollten sie deshalb gefällt werden.
Auch Stadträtin Kordula Kovac spricht sich für die Fäl-
lung aus. Um die Einsichtnahme auf das Schloss zu verbes-
sern, sollten stattdessen 3 – 4 m hohe Bäume gepflanzt wer-
den. Laut Stadtrat Georg Schmieder sollte in der Bahnhof-
straße komplett auf Bäume verzichtet werden, um die Ein-
sichtnahme auf das Schloss zu ermöglichen.
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses diskutieren
über die Pflanzung von verschiedenen Alternativbäumen.
Nach Vorschlag von Stadtrat Manfred Maurer sollten zu-
nächst die vorhandenen Platanen in Kürze entfernt wer-
den. Dann kann die Wirkung des geänderten Stadtbildes
begutachtet werden. Im Frühjahr soll dann nach Durch-
führung eines Ortstermins noch einmal darüber beraten
werden, ob überhaupt bzw. welche und in welcher Anzahl
Bäume in der Bahnhofstraße gepflanzt werden sollen.
Diesem Vorschlag stimmen die Mitglieder des Technischen
Ausschusses einstimmig zu.

Punkt 2:Vergabe der Lieferleistungen „Gerätewagen
Transport“ (GW-T) für die Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Herr Ralf Wieseke von der Agentur Wieseke aus Lahr stellt
den Mitgliedern des Technischen Ausschusses nochmals
das ausgeschriebene Fahrzeug vor. Er erklärt, dass die
Leistung nach der VOL ausgeschrieben und die Ausstat-
tung zusammen mit der Freiwilligen Feuerwehr Wolfacher
erarbeitet worden ist.Er erläutert daraufhin das Ausschrei-
bungsergebnis, das die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses als Tischvorlage erhalten haben. Danach ist die
günstigste Bieterin für das Fahrgestell die Firma S&G, Mer-
cedes Benz aus Offenburg, die das Fahrgestell zum Preis von
33.345,66 Euro (brutto) anbietet. Günstigste Bieterin für
den Aufbau ist die Firma Duffner, Fahrzeugbau aus
Elzach zum Angebotspreis von 30.508,03 Euro (brutto).
Die Mitglieder des Technischen Ausschusses beschließen
einstimmig, den Auftrag zur Lieferung des Gerätewagens
Transport für die Freiwillige Feuerwehr Wolfach zum Preis
von 63.853,69 Euro an die Firmen S&G, Offenburg und Fa.
Duffner, Elzach zu vergeben. Die Lieferung wird voraus-
sichtlich Anfang/Mitte März 2013 erfolgen.

Punkt 3: Bauanträge
3/1 Anbau einer Produktionshalle an das bestehen-

de Produktions- und Verwaltungsgebäude, Er-
stellung von Pkw-Stellplätzen; Schmelzegrün
7, Flst. Nr. 898/2, Gemarkung Wolfach, Flst. Nr.
80/6, 80/7 und 80/12, Gemarkung Kinzigtal

Martina Hanke erläutert ausführlich den Bauantrag. Der
Anbau an das Produktionsgebäude wird gem. § 34 Bauge-
setzbuch (BauGB) als „innerörtlicher Bauzusammenhang“
bewertet, die Stellplätze als „sonstiges Bauvorhaben“ im
Außenbereich gem. § 35 Abs. 3 BauGB.
Bürgermeister Moser ergänzt, dass die geplanten Stellplät-
ze südlich der Bahnlinie derzeit erst vorläufig erschlossen
werden. Dies ist mit der Bauherrin so abgesprochen.
Nach einer kurzen Diskussion beschließen die Mitglieder
des Technischen Ausschusses einstimmig, dem Bauvorha-
ben das Einvernehmen gem. § 34 BauGB (Anbau) und gem.
§ 35 BauGB (Stellplätze) zu erteilen.

3/2 Umbau des Wohn- und Geschäftsgebäudes
Bauvoranfrage; Kirchstr. 5, Flst. Nr. 58, Gemar-
kung Wolfach

Die Bauherren planen die Komplettsanierung des Gebäu-
des. Dabei soll u.a. das vorhandene Sattel-Walmdach in ein
Mansardendach geändert und um ca. 89 cm erhöht, Balko-
ne in Richtung Grabenstraße angebracht und ein Anbau
zur Unterbringung von Fahrrädern in Richtung Graben-
straße errichtet werden. Diese Fragestellungen sollen über
die Bauvoranfrage geklärt werden.
Zu diesem Tagesordnungspunkt hat ein Ortstermin statt-
gefunden.
Insgesamt zeigen sich die Mitglieder des Technischen Aus-
schusses erfreut darüber, dass das Gebäude saniert werden
soll, da es für das Stadtbild sehr bedeutsam ist.
Nach Auffassung der Mitglieder desTechnischen Ausschus-
ses kann der Anbau, der 2,50 m auf das städtische Grund-
stück der Grabenstraße hineinragen würde, allerdings
nicht zugelassen werden, da dadurch drei öffentliche Stell-
plätze verloren gehen würden und der offene Charakter des
Platzes stark eingeschränkt würde. Bürgermeister Moser
weist in diesem Zusammenhang darauf hin,dass am Schloss
eine entsprechende Garage gerade abgebrochen wird, weil
sie das Stadtbild negativ beeinträchtigt. Es wird auch da-
rauf hingewiesen, dass die Fahrräder innerhalb des Gebäu-
des untergebracht und die Stellplätze in der neuen Parkie-
rungsanlage in der Grabenstraße nachgewiesen werden
können.
Von mehreren Mitgliedern des Technischen Ausschusses
werden die Balkone im Hinblick auf das Stadtbild abge-
lehnt. Es wird befürchtet, dass die Anbringung der Balkone
zu einer Beeinträchtigung der ruhigen Optik der durch-
gängigen Häuserzeile in der Grabenstraße führt.Von ande-
ren Mitgliedern des Technischen Ausschusses wird aller-
dings die Auffassung der Bauherren geteilt, dass Wohnun-
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gen in der Innenstadt mit Balkonen an Wohnqualität ge-
winnen und deshalb leichter vermarktet werden können.
Nach einer ausführlichen Diskussion beschließen die Mit-
glieder des Technischen Ausschusses einstimmig, dass zu
dem Anbau keine Zustimmung in Aussicht gestellt werden
kann, dass die Fenstergestaltung im Dachgeschoss (Nord-
Osten) nochmals überdacht werden soll, dass dieVorschrif-
ten der Gestaltungssatzung eingehalten werden müssen
und dass der erforderliche Stellplatznachweis erbracht
werden soll.
Fünf Mitglieder des Technischen Ausschusses sprechen
sich gegen die Anbringung von Balkonen aus, fünf Mitglie-
der des Technischen Ausschusses stimmen für die Reduzie-
rung der Balkone auf 1,80 m. Die Balkone werden somit
abgelehnt. Mit den Bauherren soll deshalb nach einer an-
deren Lösung gesucht und die Mitglieder des Technischen
Ausschusses dann wieder über das Ergebnis informiert
werden.

Punkt 4: Bauvorhaben zur Kenntnisnahme
Keine

Punkt 5: Erneuerung des Kamins in der Realschule
BauhofleiterVetterer informiert die Mitglieder des Techni-
schen Ausschusses darüber, dass bei einer Kaminschau
festgestellt worden ist, dass das Innenrohr des Kamins in
der Realschule defekt ist und eine Sanierung umgehend
notwendig ist.Aufgrund der Dringlichkeit des Sachverhal-
tes stimmen die Mitglieder des Technischen Ausschusses
einer nachträglichen Aufnahme der Thematik zu.
Laut Bauhofleiter Vetterer wurden kurzfristig zwei Mög-
lichkeiten zur Sanierung des defekten Edelstahlkamins
abgeklärt. So könnte der Kamin nur für die vorhandene
Gasanlage erneuert oder ausgelegt für die geplante Hack-
schnitzelanlage eingebaut werden. Laut Empfehlung des
Kaminfegers sollten die hochwertigeren Rohre eingebaut
werden, da diese im Betrieb einer Hackschnitzelanlage
auch einen Kaminbrand schadlos überstehen würden.
Für beide Alternativen wurden drei Angebote eingeholt,
die anhand einer Tischvorlage den Mitgliedern des Techni-
schen Ausschusses erläutert werden.
Nach einer kurzen Diskussion beschließen die Mitglieder
des Technischen Ausschusses einstimmig, den Auftrag für
die Lieferung und Montage des hochwertigen Kamins incl.
Sicherheitsausrüstung an die günstigste Firma, die Firma
Süd-West Kamin, zum Angebotspreis von 17.859,52 Euro
(brutto) zu vergeben. Die Mehrausgabe wird mit einem Be-
trag von 8.000 Euro über den Gebäudepool und mit 10.000
Euro aus Mehreinnahmen der Gewerbesteuer finanziert.

Umweltecke

Abfuhr von Strauch- und Heckenschnitt
Pflanzliche Abfälle sollen nach Möglichkeit nicht über die
Graue Tonne entsorgt, sondern zu Kompost verarbeitet
werden.
Gartenabfälle, die nicht selbst kompostiert werden kön-
nen, insbesondere Strauch- und Heckenschnitt, werden im
Auftrag des Ortenaukreises getrennt eingesammelt und
kompostiert.

Der nächste Sammeltermin für die Stadt Wolfach
Bezirk I und II

sowie die Wolfacher Seitentäler
ist Freitag, 09.11.2012.

Strauch- und Heckenschnitt ist am Abfuhrtag bis 6.00 Uhr
gebündelt oder in geeigneten Gefäßen gut sichtbar bereit
zu stellen. Die Gefäße werden nach der Entleerung für die
nächste Sammlung zurückgelassen. Die einzelnen Bündel
sollen eine Länge von 2 m nicht überschreiten und mit
Schnur zusammengebunden werden. Die Äste sollten nicht

dicker als 15 cm sein. Die Gelben Säcke für Leichtverpa-
ckungen sind für das Einsammeln von Strauch- und He-
ckenschnitt nicht zugelassen und hierfür auch nicht geeig-
net; sie werden daher weder entleert noch mitgenommen.
Abfälle, die nicht pflanzlicher Herkunft sind, sowie solche,
die aus Gartenbaubetrieben und landwirtschaftlichen Be-
trieben stammen, sind von der Einsammlung ausgeschlos-
sen. Die Mitnahme von Gartenabfällen bei der Sperrmüll-
abfuhr ist nicht möglich.
Zu beachten ist, dass es nach dem Naturschutzgesetz für
Baden-Württemberg in der Zeit vom 1. März bis 30. Sep-
tember verboten ist, Hecken, lebende Zäune, Bäume, Gebü-
sche und Röhrichtbestände zu roden, abzuschneiden oder
auf andere Weise zu zerstören.
Für Rückfragen stehen die Mitarbeiter des Eigenbetriebs
Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter der Tel. 0781/805-600,
-610 und -623 zurVerfügung.

Kulturelles

Mit Debussy um die Welt
Zum 150.Geburtstag von Clau-
de Debussy findet am Sonntag,
11. November um 19 Uhr ein
Klavierkonzert statt. Es ist ein
moderiertes Konzert rund um
Debussy mit dem Fokus auf
seine Werke, die durch fremd-
ländische Einflüsse etwa aus
Spanien, Ägypten aber auch
aus Asien entstanden sind so-
wie auf die Komponisten und
Länder, die Debussy nachhal-
tig geprägt haben.
In Wirklichkeit allerdings ist
Claude Debussy aus seinem

Heimatland Frankreich kaum herausgekommen. Dafür
reiste er in seiner Fantasie umso mehr in fremde Länder
und Kulturen, wobei besonders Spanien und der Ferne Os-
ten eine große Faszination auf ihn ausübten.
Die Musik und die Moderation des Abends besorgt die Pi-
anistin Lydia Maria Bader, die von der Presse als „Super-
star im Klassikhimmel“ bezeichnet. Die junge Pianistin ist
mit ihren thematisch konzipierten Programmen ein gern
gesehener Gast in vielen Ländern Europas und Asiens.
Im Sommer 2009 führte sie eine Konzert-Tournee, von gro-
ßer Medienaufmerksamkeit begleitet, erstmals nach China.
2012 kehrte sie mit Solokonzerten zweimal nach China zu-
rück. 2010 und 2011 konzertierte sie erstmals in Russland
im Rahmen der Deutschen Tage in Cheboksary und Blago-
weshensk.
Lydia Maria Bader wurde 1981 in eine musikalische Fami-
lie in Trostberg/Bayern hineingeboren und begann mit vier
Jahren mit Klavierunterricht bei ihremVater. Den Großteil
ihrer künstlerischen Ausbildung erhielt sie an der Musik-
hochschule München, wo sie bereits mit 15 Jahren als Jung-
studentin aufgenommen wurde.
Einen wichtigen Einfluss auf ihre künstlerische Entwick-
lung und Affinität zum französischen Impressionismus
hatte ein Studienjahr am renommierten Conservatoire Na-
tional Supérieur de Musique de Paris. Außerdem lernte sie
während eines dreijährigen Aufbaustudiums in Graz in-
tensiv die österreichische Klaviertradition kennen.
Lydia Maria Bader ist mehrfache Preisträgerin internatio-
naler Wettbewerbe. Ihre intensive Beschäftigung mit frem-
den Sprachen und Kulturen spiegelt sich auch in ihren
Konzertprogrammen wieder: „Sonaten und Folklore“,
„Musik des Nordens“, „Mit Debussy um die Welt“.
Das von Lydia Maria Bader gespielte und sachkundig mo-
derierte Programm umfasst neben Klavierwerken von
Claude Debussy auch Stücke von Enrique Granados und
chinesischeVolkslieder.
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Rathaussaal
Wolfach

Sonntag,
11.11.2012
19.00 Uhr

zum 150. Geburtstag

Mit Debussy um die Welt

Klavierabend mit

Lydia Maria Bader
(Klavier und Moderation)

Werke von:
Debussy, Granados, Balakirew

in Zusammenarbeit mit der
Werkstatt für Tasteninstrumente

Oliver Schell Haslach i. K.

Mit freundlicher Unterstützung von
Bankhaus Faisst

Autohaus Wäschle
Steuerberater Reisch & Künstle

Vorverkauf: Tourist-Info, Hauptstraße 41, 77709 Wolfach, Tel. 07834 835353

Altersjubilare

09.11.1934 Zeibig, Oswald 78 Jahre
Spitzbergweg 2

09.11.1934 Elmer, Johannes 78 Jahre
Bahnhofstr. 12

09.11.1935 Schmieder, Matthäus 77 Jahre
Vor Schiltersbach 2

10.11.1940 Dieterle, Karl 72 Jahre
Am Fohrenwald 5

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag und alles Gute
für das neue Lebensjahr.

Standesamt

In der Zeit vom 1.10.2012 bis zum 31.10.2012 hat auf dem
Standesamt Wolfach das folgende Paar die Ehe geschlos-
sen; die schriftliche Einwilligung zurVeröffentlichung liegt
vor.

20.10.12
Sabrina Monika Hartmann geb. Hoch und Andreas Karl
Wöhrle, Martin-Luther-Str. 26, 77709 Wolfach

Kindergärten

Städtischer Kindergarten Wolfach
Sehr geehrte Einwohner von Wolfach,
wir wollen Sie darauf hinweisen, dass am 12.11.12 in der
Zeit von 17.00 – 18.30 Uhr unser traditioneller St. Mar-
tinsumzug stattfinden wird.
Hierdurch kann es in folgenden Straßen zu kleineren Be-
hinderungen kommen:
Brücklefeld, Ostlandstrasse, Obere Rebbergstraße, Kreuz-
bergstraße, Straßburgerhofstraße, Fürstenbergstraße,
Saarlandstraße, Zienestraße, Herlinsbachweg.
Wir bitten Sie um Ihr Verständnis und danken Ihnen für
Ihre Rücksichtsnahme.

Kirchen

Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen
Teil Wolfach/Oberwolfach

Vereine

DRK-Kreisverband Wolfach e. V.
www.drk-ov-wolfach.de

Blutspendetermin beim DRK - Ortsverein Wolfach
Am Freitag, den 09.11. findet ab 14.30 Uhr der Blutspende-
termin in der Festhalle statt.

Die Aktiven des Ortsvereins treffen sich, soweit möglich, ab
12.00 Uhr in der Festhalle der Realschule zurVorbereitung
der Blutspendeaktion. Freiwillige Helfer sind herzlich
willkommen!

FC Kirnbach e. V.

FC Kirnbach trägt Badminton-Jugend-Ranglistenturnier
aus
Am Samstag, 10.11.2012 trägt der FC Kirnbach in der Tan-
nenwaldhalle in Hausach das 3. Regional-Ranglistentur-
nier der Südbadischen Jugend aus.
Beginn des Turniers ist morgens um 9:00 Uhr mit den Al-
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tersklassen U11 bis U15. Die Altersklassen U17 und U19
starten ihre Spiele ab 13:00 Uhr.
Organisator Bernd Ernst erwartet etwa 60 bis 80 Jugendli-
che, die um den schnellen Federball an diesemTag kämpfen
werden.
Mit dabei ist auch wieder die erfolgreiche Jugendmann-
schaft des FCs. Bei den Jungen U13 konnte Liam Ressel die
ersten beiden Turniere gewinnen. Auch bei der U19 Jugend
kamen die bisherigen Sieger nur vom FC Kirnbach. Ronja
Braitsch gewann beide Turniere bei den Mädchen. Bei den
Jungs wechselten sich die Schneider-Zwillinge ab. In Of-
fenburg gewann Kevin vor Simon, in Seelbach war es um-
gekehrt.
Während die Jugendlichen aus dem Raum nördliches Süd-
baden für spannende Spiele und viel Unterhaltung sorgen,
übernimmt die Badmintonabteilung des FC Kirnbach die
Bewirtung. Zuschauer, die sich für den schnellen Sport in-
teressieren sind herzlich willkommen.

Kämpft wieder um den Sieg: Simon Schneider.

Seriensieger Liam Ressel.

FC Kirnbach schließt Sponsoringvertrag mit der Sparkas-
se
Der FC Kirnbach 1956 e.V. freut sich die SparkasseWolfach
als neuen Sponsor gewonnen zu haben. Wobei neu hier
nicht ganz zutreffend ist, da die Sparkasse denVerein schon

immer durch vereinzeltes Trikotsponsoring oder durch
Geld- oder Sachspenden unterstützt hat. Neu ist, dass die
Sparkasse ab sofort der alleinige Trikotsponsor der 1. Fuß-
ball- und der 1. Badmintonmannschaft ist. Auch die Da-
menmannschaft konnte bereits mit einem neuen Trikot mit
Sparkassenlogo ausgestattet werden. Die Trikots der
anderen Mannschaften sowie die weitere Sportbekleidung
werden Zug um Zug auf den neuen Werbepartner umge-
stellt. Sponsor undVerein sind sich jedoch einig, dass diese
weiterhin nur dann ausgetauscht wird, wenn dies erforder-
lich und auch finanzierbar ist.
„Mit diesem Vertrag bekommen wir viel mehr Planungssi-
cherheit, da wir nun einen ersten Ansprechpartner haben,
wenn es um Neuanschaffungen für den Spielbetrieb geht“,
freut sich Jürgen Bräutigam. Durch diesenVertrag entfällt
die anstrengende Sponsorensuche, wenn Sportbekleidung
ersetzt werden muss. „Ich komme mir fast vor wie in der
Bundesliga – jetzt haben wir einen Trikotsponsor und noch
viele andere Sponsoren, die uns schon sehr lange die Treue
halten“ so der natürlich nicht ganz ernst gemeinte weitere
Kommentar desVorsitzenden des FC Kirnbach.
„Der Sparkasse Wolfach ist die Förderung des Breiten-
sports in ihrem Geschäftsgebiet von Wolfach bis Bad Rip-
poldsau und bis Schenkenzell sehr wichtig. Umso mehr,
wenn in dem Verein eine sehr gute Jugendarbeit geleistet
wird.“ beschreibt Günter Rauber die Voraussetzungen für
die Unterstützung durch die Sparlasse.
„In den Sparten Fußball,Badminton,Gymnastik und Lauf-
treff bietet der FC Kirnbach tolle Sport- und Freizeitmög-
lichkeiten an. Beeindruckt sind wir auch davon, dass die
Angebote in allen Bereichen sowohl für Männer als auch
für Frauen als auch vom Bambini bis zu den rüstigen Seni-
oren interessant sind und rege wahrgenommen werden.
Aus unserer Sicht erfüllt der FC Kirnbach damit alle Vor-
aussetzungen besonders gefördert zu werden. Daher haben
wir die Anfrage des FC Kirnbach gerne zum Anlass genom-
men eine Förderung mit einer langfristigen Perspektive zu
vereinbaren“ lobt der Direktor der Sparkasse das umfang-
reiche Angebot des FC Kirnbach.
Der Sparkasse ist bewusst, dass trotz der fast ausschließ-
lich ehrenamtlich erbrachten Arbeit enorme finanzielle
Mittel erforderlich sind, um so einen breit aufgestellten
Verein erfolgreich zu führen. Daher hat sie den Part der
finanziellen Unterstützung gerne übernommen und freut
sich, dass als Gegenleistung insbesondere die Trikot- und
Trainingsanzugswerbung im Bereich Fußball und Badmin-
ton vereinbart werden konnte.
Dass in einem Verein auch andere Faktoren neben den fi-
nanziellen Rahmenbedingungen wichtig sind, zeigt der
ehemalige Fußballer Günter Rauber in seinen abschließen-
den Grußworten:
„Wir wünschen allen aktiven und passiven Mitgliedern des
FC Kirnbach eine erfolgreiche Saison 2012/13 und insbe-
sondere Gesundheit sowie eine gute Kameradschaft.“

FCK-Vorstand Jürgen Bräutigam( links) und Sparkassen-
direktor Günter Rauber bei der Trikotübergabe
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FC Wolfach e. V.

Ausblick auf die nächsten beiden Spieltage (englische Wo-
che).
Die nächsten Begegnungen:
Samstag, 10.11.12
12:30 Heimspiel: FC Wolfach D-Junioren -VfR Hornberg
13:45 Heimspiel: FC Wolfach C-Junioren - SG Hofstetten 2
15:30 in Oberharmersbach: SG Oberharmersbach - FC
Wolfach A-Junioren
Dienstag, 13.11.12
18:30 Heimspiel: FC Wolfach A-Junioren - SG Ettenheim
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04.11.12 Haslach

10.11.12 Wolfach

ATTG

TuS Gutach

TV Haslach

SC Hausach

TV Hornberg

SC Mühlenbach

SZ Wolfach

Alpine Täler Trainings Gemeinschaft

Eichenbachsporthalle

Festhalle

Die Veranstaltungen sind bewirtet

Warenanlieferung von 10:00 bis 12: 00 Uhr

Verkauf von 13:30 bis 15:30 Uhr

Rückgabe von 15:30 bis 16:30 Uhr.

Vom Verkaufspreis werden 15% Provision einbehalten.

Der Verkauf erfolgt in fremden Namen und auf fremde Rechnung.

Die Veranstalter übernehmen keine Haftung und Garantie für die verkauften Artikel.

Freie Narrenzunft Wolfach
Martinisitzung
Wie alljährlich üblich, treffen sich dieWolfacher Närrinnen
und Narren am 11.11. zu ihrer traditionellen Martinisit-
zung. Dabei geht es um einen abschließenden Rückblick
auf die vergangene Fasnet, um einen Bericht über die Be-
schlüsse des Großen Narrenrates und insbesondere um die
Vorschau auf die kommende Fasnet. Zum dazugehörenden
Festspiel wird Narrenrat und Festspielleiter Bernd Schil-
linger nähere Ausführungen machen. Über die Teilnahme
am Narrentreffen in Laufenburg wird Säckelmeister Hans
Glunk berichten. Der vorläufige Narrenfahrplan mit Teil-
nahme an Narrentreffen usw. wird ebenfalls verlesen. Na-
türlich wird auch der närrischen Unterhaltung an diesem
Abend Raum gegeben. Die Narrogeistbeschwörer werden
sich zur festgelegten Zeit wieder Mühe geben, den Narro-
geist in die "Buben und Mädchen" fahren zu lassen, damit
sie für die Fasnet 2013 genug Schwung und Witz aufbrin-
gen. Es wird auf den Wunsch hingewiesen, eine närrische
Kopfbedeckung wie das Narrenkäpple zu tragen. Der Nar-
renrat würde sich freuen, eine große Besucherschar am
11.11.12 in der“Krone”begrüßen zu dürfen.

Schnurrantenbesprechung
Am kommenden Montag, dem 12. November findet um 20
Uhr im Gasthaus Löwen die Schnurrantenbesprechung der
Freie Narrenzunft Wolfach statt. An den Nebenzimmerlan-
genstammtisch sind alle eingeladen, die sich am Schnurren
2013 beteiligen wollen. Schnurrstoff kann noch bei den be-
kannten Gruppen abgegeben werden oder auch bei Anita
Böhler und Klaus Heil.

Freiwillige Feuerwehr
Wolfach

Abteilung Kinzigtal
Altpapiersammlung in Kinzigtal
Am Samstag, den 17.11.12 sammelt die Feuerwehr Abtei-
lung Kinzigtal im Stadtteil Kinzigtal (Halbmeil, St. Ro-
man, Langenbach- Übelbach, Ippichen, kath. Grub) Altpa-
pier ein.
Das Papier sollte bis 8.00 Uhr gebündelt am Straßenrand
bereitgelegt werden. Jederzeit können Sie Ihr Papier auch
am Feuerwehrgerätehaus in Halbmeil abstellen.
Ebenso Metallschrottentsorgung
Tel. Anfrage: Abt. Kommandant Erwin Harter 07834/1210.

TV Wolfach
Gelungenes Saisonfinale bei den Kreislaufmeisterschaften
Tolles Ergebnis der Wolfacher Jugend auf dem Kreuzsat-
tel

Am Sonntag den 14.10.2012 fand die Abschlussveranstal-
tung der Leichtathleten des TV Wolfach auf dem Kreuzsat-
tel statt. Bei typischem Herbstwetter und sehr kühlen Tem-
peraturen trotzten die jugendlichen Teilnehmer mit guter
Laune und sehr guten Leistungen. Gestartet wurde in un-
terschiedlichen Alterskassen. Die jeweiligen Sportler hat-
ten unterschiedlich lange Strecken zu bewältigen. Gestar-
tet wurde an der Kreuzsattelhütte. Die Strecke führte um
den Regeleskopf und wieder zurück. Nach Ende der einzel-
nen Rennen fand die Siegerehrung in gemütlicher Runde in
der Kreuzsattelhütte bei leckeren Kuchen, Essen und toller
Bewirtung durch den Schwarzwaldverein statt. Hier die
Bewertungen der Wolfacher Sportler im Einzelnen:

Männliche Jugend U16 M14 (2400 m)
1. MÜLLER, Darius 1998 TV WOLFACH 10:52
Weibliche Jugend U18 /2400m)
1. FINKBEINER, Sarah1996 TV WOLFACH 13:13
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Weibliche Jugend U16 W14 (2400 m)
2. ALLGAIER, Svenja 1998 TV WOLFACH 13:40
Männliche Kinder U10 M9 (1.300 m)
1. SCHARER, Hannes 2003 TV WOLFACH 5:47
Weibliche Kinder U10 W8 (1.300 m)
5. GRIEßBAUM, Annika 2004 TV WOLFACH 7:48
6. SCHARER, Lina 2006 TV WOLFACH 7:50
Männliche Kinder U10 M8 (1.300 m)
1. HARTER, Luca 2004 TV WOLFACH 5:53
Weibliche Jugend U14 W13 (1.500 m)
1. GUTMANN, Lara 1999 TV WOLFACH 6:36
3. SCHMIDER, Franziska 1999 TV WOLFACH 6:49
6. LEHMANN, Luisa 1999 TV WOLFACH 8:10
Weibliche Kinder U12 W11 (1.500 m)
1. LEHMANN, Ellena 2001 TV WOLFACH 6:47
2. SCHARER, Magda 2001 TV WOLFACH 7:37
Weibliche Kinder U12 W10 (1.500 m)
7. LOIBL, Jule 2002 TV WOLFACH 7:54

Herbstwanderung der Nussschalen- und
Röslehansele

„DasWandern ist des Nussschalen- und Röslehansels Lust“
so jedenfalls ist dieses Volkslied auf die am vergangenen
Samstagnachmittag stattgefundene Herbstwanderung
umzutexten. Eigens aus dem fernen Köln waren 2 „junge“
Nussschalenhansele angereist, um an dieser Wanderung
teilzunehmen. Für sie war dies eine Selbstverständlichkeit
genau so, wie immer an derWolfacher Fasnet teilzunehmen.
Treffpunkt der annähernd 35 närrischen Wanderer in „Zi-
vil“ versteht sich war natürlich beim Narrenbrunnen. Die
Route führte dann übers Stuckhäusle und durch das Hap-
bachtal Richtung Weißes Kreuz.
Unterwegs hatten sie Daniel Schmid und Michael Stulz ge-
troffen, welche sie freundlicherweise an einer abgesproche-
nen Stelle versorgt haben.
Außergewöhnlich dauerte die Rast ziemlich lang, bis die
Hästräger über den Osterbach hinunter Richtung Einbach
am Gasthaus Hirsch, besser als „Monika“ bekannt, zum
Ziel der Wanderung ankamen.
Doch unverhofft kam es bis dahin immer wieder zu „Aus-
fällen“ weil einige bei dem einen oder anderen Hof hängen
geblieben sind, und die Hausacher Gastfreundschaft nicht
„verletzen wollten“.
Nach einem reichhaltigen Essen bei „hochprozentiger
Stimmung“ ließen einige Wanderer beim Heimmarsch den
Abend in der Burgschenke in Hausach ausklingen, bis das
Taxi die Wanderer wieder nach Wolfach brachte, und viele
Erinnerungen mitgenommen wurden. Natürlich galt der
Dank dem Nussschalen- Obmann Harald Schneider, wel-
cher diese Herbstwanderung bestens organisiert und
durchgeführt hatte.

Beim Narrenbrunnen, dem Ausgangspunkt der Herbst-
wanderung holten sich die Wanderer Kraft und Zuversicht
und gute Stimmung mit auf den Weg.

SSPPIIEELLWWAARREENN
FFLLOOHHMMAARRKKTT

SAMSTAG, 17. NOVEMBER 2012
VON 15.00 UHR BIS 17.00 UHR

IN DER PAUSENHALLE DER
GRUND- UND HAUPTSCHULEWOLFACH

ABGABETERMIN : FREITAG, 16.11.12 VON 17.00 UHR BIS 18.30 UHR
STÜCKZAHLBEGRENZUNG AUF 40 TEILE

TELEFONISCHE NUMMERNVERGABE UNTER TEL.
07834/1633 ODER 07834/867528

CAFE KIGA LÄDT EIN ZUM VERWEILEN BEI KAFFEE UND KUCHEN

UNSER ANGEBOT: SPIELZEUG FÜR JUNG UND ALT
BÜCHER

KAFFEE
KUCHEN

UND UND UND ...

20% DES VERKAUFSERLÖSES GEHEN AN DEN
STÄDTISCHEN KINDERGARTEN, STRAßBURGERHOF

DER ORGANISATOR ÜBERNIMMT KEINE HAFTUNG FÜR
GESTOHLENE ODER BESCHÄDIGTEWARE



13 Donnerstag, den 8. November 2012Nr. 45

Im Schneeregen hoch über Freiamts Höhen
Der Schwarzwaldverein Wolfach startete am vergangenen
Sonntag um 8.00 Uhr am Park and Ride in Wolfach bei
Regen bzw. Schneeregenwetter zur Tour nach Freiamt.
Trotz der widrigenWitterung kamen 17 Teilnehmer zusam-
men. Die dritte Wandertour des SWV Wolfach durch Frei-
amt startet diesmal im Ortsteil Keppenbach. Die rund 16
Kilometer lange Wanderroute begann bei den Gerichtsti-
schen unter der Linde beim „Grünen Baum“ und führte
zunächst entlang des Brettenbaches bis Reichenbach. Dort
folgte ein knackiger Anstieg bei kaltem aber trockenem
Winterwetter. Es waren auf den nächsten drei Kilometern
310 Höhenmeter zu bewältigen, vom Spielberg hoch zur
Molchenwaldhütte! Dort gab´s eine kurze Trink- und Ves-
perpause. Moderader war dann der Weg zum höchsten
Windrad des Schwarzwaldes, höher als der höchste Kirch-
turm der Welt. Oberhalb des „Paulyhofes“ wurde dann der
höchste Punkt der Tour erreicht. Dort sollten mit einem
einmaligen 360-Grad-Panoramablick die Teilnehmer für
all die Müh und Plagen entschädigt werden. Aber die Wol-
ken und der Nebel machten einen Strich durch die Rech-
nung. Danach waren es noch wenige Meter bis zum Kreuz-
moos, dem Wanderheim des Schwarzwaldvereins Etten-
heim. Alle waren doch froh eine warme Stube erreicht zu
haben und die Pause war auch redlich verdient. Frisch ge-
stärkt ging es dann bequem auf dem Kandelhöhenweg über
Bildstein, Scheerberg, Sonneneckle und Kölblinsberg wei-
ter. Nach dem „Felsen“ begann der Abstieg in den Pech-
ofen. Dort war Einkehr und Abschluss in der über 200 Jah-
re alten Schillinge-hofmühle.Der Besitzer führte uns durch
die als kleines Museum ausgebaute Mühle. Im Erdgeschoss
steht noch eine funktionierende Mühle, die für Besucher
durch ein Wasserrad in Betrieb gesetzt wird. Im Oberge-
schoss ist die ehemalige Leibgedingwohnung restauriert
und im Dachgeschoss waren altes Handwerkszeug und der
früher in jedem Bauernhaus vorhandene Fruchtkasten zu
besichtigen. Bei einem zünftigen Bauernvesper klang der
Tag aus. Wanderführer Jürgen Schneider informierte un-
terwegs immer über Freiämter Geschichte und Geschich-
ten und so war es alles in allem doch eine interessante und
schöne Winterwanderung im Oktober.

Im Schneeregen zum Hüttenabschluss der Hohenlochen-
hütte
Trotz des miserablen Wetters trafen sich 15 wetterfeste
Wanderfreunde zum Start der Hüttenabschlusswanderung
zur Hohenlochenhütte. Poncho und Regenschirme waren
angesagt. So vermummt und beschützt führte die Tour im
Schneeregen hoch auf die Hütte. Oben wurde ihnen vom
Hüttenteam eine heiße Gulaschsuppe serviert, die in Ver-
bindung mit dem warmen Ofen für eine wohlige Wärme

sorgte. Später gab´s dann noch Kaffee und Kuchen, so dass
es der Wandergruppe an Nichts fehlte. Die Teilnehmer
konnten dann auch noch den Ausbau des Dachbodens be-
wundern, der in den vergangenen Wochen in Eigenleistung
erneuert wurde. Durch diesen Ausbau können bei Veran-
staltungen bei Schnee und Regen noch mehr Personen ver-
sorgt werden. Zufrieden machte sich die Gruppe am Spät-
nachmittag dann zum Abstieg nach Wolfach fertig um die-
sen Tag trotz des Wetters zu einem guten Abschluss zu
bringen.

Touristische Informationen/
Veranstaltungen

Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach
Öffnungszeiten der Tourist-Information Wolfach

vom 10. September bis 16. Dezember 2012:
Montag - Freitag 09.00 - 12.30 Uhr

14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag bis 18.00 Uhr

Gastgeberverzeichnisse und Informationsmaterial über
Sehenswürdigkeiten erhalten Sie außerdem in der Doro-
theenhütte Wolfach, Glashüttenweg 4.
Tourist-Information Wolfach
Hauptstraße 41, 77709 Wolfach
Tel. 07834/8353-53, Fax 07834/8353-59
Mail wolfach@wolfach.de, Internet www.wolfach.de

Jede Woche in Wolfach
Täglich:
Ponyreiten auf dem Horberlehof
Ponyreiten:
Infos unter www.horberlehof.de
Tel. 07834/6217 Fam. Fahrner

Veranstaltungskalender
Do. 08.11.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach
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Do. 08.11.2012; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Fr. 09.11.2012; 14.30 Uhr - 19.30 Uhr
Blutspendeaktion des Deutschen Roten Kreuzes
Festhalle Wolfach

Fr. 09.11.2012; 19.00 Uhr
Gemäldeausstellung "mittendrin"
Martina Dieterle aus Schenkenzell stellt aus.
Vernisage zur Ausstellung
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Sa. 10.11.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 10.11.2012; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
"Weisch noch?"
Ausstellung zum Landesjubiläum "60 Jahre Baden-
Württemberg"
Museum Schloss Wolfach

Sa. 10.11.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 10.11.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach

So. 11.11.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

So. 11.11.2012; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
"Weisch noch?"
Ausstellung zum Landesjubiläum "60 Jahre Baden-
Württemberg"
Museum Schloss Wolfach, Wolfach

So. 11.11.2012; 19.00 Uhr
Mit Debussy um die Welt
Klavierkonzert mit Lydia Maria Bader zum 150. Geburts-
tag von Claude Debussy. Ein moderiertes Konzert rund um
Debussy mit dem Fokus auf seinen Werken, die durch
fremdländische Einflüsse entstanden sind (Asien, Spanien,
Ägypten) sowie den Komponisten bzw. Ländern die Debus-
sy nachhaltig geprägt haben. Zum 150. Geburtstag von
Claude Debussy
Rathaussaal, Wolfach

So. 11.11.2012; 20.00 Uhr
Martinisitzung Freie Narrenzunft Wolfach
Traditioneller Auftakt des schwäbisch-alemannischen
Narrenjahrs
Hotel Kreuz, Wolfach

So. 11.11.2012; 20.00 Uhr
Martinisitzung der Narrenzunft Kirnbach
Hotel Kirnbacher Hof, Wolfach - Kirnbach

Mo. 12.11.2012; 11.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Mo. 12.11.2012; Öffnungszeiten der Sparkasse
Gemäldeausstellung "mittendrin"
von Martina Decker, Schenkenzell
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Di. 13.11.2012; Öffnungszeiten der Sparkasse
Gemäldeausstellung "mittendrin"
von Martina Decker, Schenkenzell
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Mi. 14.11.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Mi. 14.11.2012; Öffnungszeiten der Sparkasse
Gemäldeausstellung "mittendrin"
von Martina Decker, Schenkenzell
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Do. 15.11.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte, Wolfach

Do. 15.11.2012; 15.00 Uhr
Cego-Spielen
für Jedermann, Gäste sind herzlich willkommen
Vereinsheim des Schwarzwaldvereins, Wolfach

Do. 15.11.2012;
Öffnungszeiten der Sparkasse
Gemäldeausstellung "mittendrin"
von Martina Decker, Schenkenzell
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Fr. 16.11.2012; Öffnungszeiten der Sparkasse
Gemäldeausstellung "mittendrin"
von Martina Decker, Schenkenzell
Sparkasse Wolfach, Bahnhofstr. 4, Wolfach

Sa. 17.11.2012; 08.00 Uhr - 12.00 Uhr
Wochenmarkt
Marktplatz, Wolfach

Sa. 17.11.2012; 09.30 Uhr - 15.00 Uhr
Festliches zu Weihnachten - Geniesser Kochschule. Gänse
gut alles gut mit Thomas Harter vom Restaurant Harter
LOEWEN 85 Euro pro Person incl. Getränke. Anmeldung
bitte im Restaurant Harter LOEWEN, Tel. 07834-393,
harter@loewen-halbmeil.de
Veranstaltungsort: Küchenlounge im Einrichtungshaus
Geiger, Hauptstraße 28, Wolfach, Telefon 07834-2297452,
info@kuechenlounge.com
Wolfach

Sa. 17.11.2012;
14.00 Uhr - 17.00 Uhr
"Weisch noch?"
Ausstellung zum Landesjubiläum "60 Jahre Baden-
Württemberg"
Museum Schloss Wolfach

Sa. 17.11.2012; 15.00 Uhr
Nordic-Walking Training
Alle Nordic-Walking Freunde, Neueinsteiger und Gäste
sind willkommen
Tunnelausgang St. Jakobsweg, Wolfach

Sa. 17.11.2012; 17.00 Uhr
Lauftreff des FC Kirnbach
Alle Gäste und Einwohner sind willkommen
Sportplatz Kirnbach
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So. 18.11.2012; 11.00 Uhr
Volkstrauertag
Gedenkfeier
Friedhof Wolfach

So. 18.11.2012; 14.00 Uhr
Führung durch die Dorotheenhütte
Individuelle Führungen nach Voranmeldungen auch in
englischer, französischer, spanischer, russischer und ande-
ren Sprachen möglich.
Dorotheenhütte; Wolfach

So. 18.11.2012; 14.00 Uhr - 17.00 Uhr
"Weisch noch?"
Ausstellung zum Landesjubiläum "60 Jahre Baden-
Württemberg"
Museum Schloss Wolfach

Neues Angebot im Seniorenzentrum in Wolfach

Im SeniorenzentrumWolfach bietet die Praxis für Ergothe-
rapie und Logopädie Brohammer in den kommenden Wo-
chen ein abwechslungsreiches Beschäftigungsangebot für
interessierte Seniorinnen und Senioren an. Das Praxisteam
um Claudia Brohammer besteht aus staatlich geprüften

Logopädinnen und Ergotherapeutinnen. Sie werden bei
der Gestaltung des Beschäftigungsangebotes ihr reichhal-
tiges therapeutisches Fachwissen einbringen. Geplant ist
ein Konzept, dass sich thematisch an der Jahreszeit orien-
tiert. Die Therapeutinnen werden in Gruppen Spiel- und
Bastelangebote, Gedächtnistraining, Atem-, Sprech- und
Bewegungsübungen sowie Entspannungsmethoden zur
Förderung des Wohlbefindens im Alltag anleiten und
durchführen. Interessierte dürfen sich im Seniorenzentrum
Wolfach in der Luisenstraße 1 zu den folgenden Terminen
einfinden: Montag, den 12.11., 26.11. und 10.12.2012 zwi-
schen 10.00 und 12.00Uhr. Anmeldungen sind nicht erfor-
derlich. Fragen und Anregungen werden in der Praxis Bro-
hammer unter 07834 / 859153 gerne entgegen genommen.
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Vereine/Veranstaltungen

Initiative Eine Welt / Weltladen
"Hunger" - preisgekrönter Dokumentarfilm
Am heutigen Donnerstag, 8. November zeigen wir um 20
Uhr im katholischen Gemeindehaus Wolfach den 90minü-
tigen, mehrfach ausgezeichneten Dokumentarfilm "Hun-
ger". Er erzählt, wie Menschen, Gruppen und Organisatio-
nen darum ringen, eines der schlimmsten sozialen, politi-
schen und ökonomischen Probleme unserer Tage zu lösen:
den Hunger in der Welt. In fünf Ländern - Mauretanien,
Kenia, Indien, Brasilien und Haiti - stellen Marcus Vetter
und Karin Steinberger die Frage, wie Menschen mit dem
Hunger leben, und warum so viele Konzepte der Entwick-
lungspolitik versagt haben.
Der Eintritt ist frei.

Sammlung von Alt-Handys
Nur noch bis kommenden Samstag, 10. November können
Sie bei uns im Weltladen Ihre alten, nicht mehr verwende-
ten Handys abgeben. Sie werden fachgerecht recycelt wer-
den, denn Alt-Handys sind wertvolle Rohstoffquellen.

Landfrauen Wolfach - Oberwolfach
Die Landfrauen Wolfach - Oberwolfach bieten Computer-
kurse in Wolfach an.
Kurs 1 für Anfänger
Grundkurs
Wie funktioniert der PC
Mit Maus- und Fenster umgehen
Programme finden
Datenstruktur erlernen
Ordner erstellen/umbenennen
verschieben, kopieren, löschen
Speichern von Daten
Voraussetzung: PC mit Betriebssystem WIN XP
Kursanfang: Samstag, 10.11.2012 (15 Uhr bis 17:30)
+ die 5 folgenden Samstage
Kursgebühr inkl. Schulungsmaterial: 120,- Euro

Kurs 2
Word 2003
Grundlagen und Funktionen von Word 2003
Text gestalten (Formatieren und gestalten von Text)
3- spaltiger Flyer erstellen.
Voraussetzung: PC-Grundkenntnisse
Kursanfang: Freitag, den 09.11.2012 (19 Uhr bis 21:30
Uhr)
+ die 5 folgenden Freitage
Kursgebühr inkl. Schulungsmaterial: 120,- Euro
Anmeldung bei Gabi Haas, 07836-2257
www.landfrauen-wolfach-oberwolfach.de
Diese Veranstaltung wird im Auftrag des Bildungs- und
Sozialwerks e.V. des Landfrauenverbandes Südbaden
durchgeführt

Die Landfrauen von Wolfach-Oberwolfach laden zum bas-
teln ein.
Besonders zu Weihnachten verzieren die vielzackigen, far-
bigen Messina Sterne so manches Haus.Wer sie nicht teuer
kaufen möchte, kann sie auch ganz einfach selber ma-
chen.
Gabi Haas bastelt mit euch an diesem Abend den einfachen
6- zackigen Stern. Mitzubringen sind: Schere, Faden, Na-
del,Wäscheklammern und wer hat Papierstanzer.Am Mon-
tag, den 12.11. im Lesezimmer im Rathaus Wolfach um
19.00 Uhr. Anmeldung bei Rita Neef, Tel: 6620

Landfrauen Wolfach-Oberwolfach
Die Landfrauen vonWolfach-Oberwolfach laden zum jähr-
lichen Weihnachtsstammtisch am Montag, den 03.12. um
19.00 Uhr in den Herrengarten nach Wolfach ein. Anmel-
dungen nimmt Frau Renate Esslinger Tel:07834/1676 ent-
gegen.

Imkerverein Wolftal e. V.
Jahresfeier des Imkervereins Wolftal
Wir laden alle Imkerinnen und Imker mit Partner am Sonn-
tag, den 18. November 2012 zur Jahresfeier im alten Schul-
haus an der Walke ein.
Um 11.45 Uhr treffen wir uns zum Mittagstisch.
Um besser planen zu können, bitte ich um Anmeldung bis
spätestens Montag, den 12.11.2012 bei Paul Meier, Telefon
07834/6075.

G E M E I N S A M E M I T T E I L U N G E N
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Stammtisch
Der nächste Stammtisch ist am 25. November 2012 ab 10.00
Uhr im Gasthaus "Walkenstein".

Historischer Verein Wolfach/Oberwolfach
Diesjährige "Ortenau" kann abgeholt werden
Ab sofort liegt die diesjährige "Ortenau" in der Tourist-Info
Wolfach bereit und kann von den Mitgliedern des Histori-
schenVereins abgeholt werden. Der für das Buch erhobene
Mitgliedsbeitrag wird in den nächsten Tagen abgebucht.

Öffnungszeiten

Glasmuseum in der Dorotheenhütte Wolfach
Täglich geöffnet von 9.00 – 17.30 Uhr
Führungen: Montag, 11.00 Uhr, Donnerstag, 14.00 Uhr und
Sonntag, 14.00 Uhr
Letzter Einlass: 16.30 Uhr

MiMa -
Mineralien- und

Mathematikmuseum
Oberwolfach

Mineralien des Schwarzwaldes und interaktive mathema-
tische Stationen
Das Museum ist in der Zeit vom 1. November bis 15. De-
zember geschlossen.
Ab Sonntag, 16. Dezember ist wieder täglich von 11 bis
16 Uhr geöffnet.
Sonderführungen außerhalb dieser Zeiten können unter
Telefon 07834-9462 vereinbart werden.
Weitere Informationen und einen Einblick in die
Ausstellung erhält man im Internet unter der Adresse
www.mima.museum

Bruno’s kleine Motorradwelt
Liebevoll restaurierte Prachtstücke der Motorrad-Nostalgie.
Montag bis Freitag 9.00 – 18.00 Uhr
Samstag 9.00 – 12.00 Uhr
Am Samstag und Sonntag sind auf Anmeldung Sonderfüh-
rungen möglich.

Grünschnittplatz Wolfach
Letztmalig Samstag,17.11.12 von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr
geöffnet.

Minigolfplatz Wolfach
Geschlossen.

Saunabad Festhalle Oberwolfach
Öffnungszeiten:
Mittwoch 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Männer
Freitag 15.00 bis 21.30 Uhr Sauna für Frauen
Eintrittspreise
Einzelkarte: 7,50 Euro
Zehnerk arte: 70,00 Euro
Familieneinzelkarte: 16,00 Euro
Familienzehnerkarte: 150,00 Euro

Besucherbergwerk Grube Wenzel
Seit Montag, 5. November ist das Besucherbergwerk bis
Ostern geschlossen,
aber auf Anmeldung sind Führungen für Gruppen außer-

halb der Öffnungszeiten und Führungen der Erlebnistour
jederzeit möglich.
Anmeldung bitte unter Tel. 07834/85812 oder Tel.
07834/868392
Weitere Informationen: www.grube-wenzel.de

Mineralienhalde Grube Clara
Die Mineralienhalde Grube Clara ist ab dem 1. April wie-
der geöffnet:
Montag – Samstag von 9.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Kirchen

Kath. Seelsorgeeinheit „An Wolf und Kinzig“
Wolfach: St. Laurentius und St. Roman
Oberwolfach: St. Bartholomäus
mit St. Marien
Tel.: 07834/295 – Fax: 07834/4970
E-Mail: pfarramt@kath-wolfach.de
Homepage: www.kath-wolfach.de

Samstag, 10. November – HL.LEO DER GROSSE, Papst
17.30 Uhr In St.Marien: Tauffeier für EmmaVollmer.
19.00 Uhr In St.Marien: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Rosa u.Reinhard Schrempp
u.verstorb.Geschwister. Gedenken an The-
resia Schrempp; August Herrmann; Cäci-
lie Armbruster u.Wilhelm Müller; Erwin
u.Hermine Echle u.Sohn Severin; Wilhelm
Bitsch; Wilhelm Heizmann; Manfred Hol-
zer; Maria Jehle u.Magdalena u.Wilhelm
Holzer; Gertrud Sum; und aller verstorbe-
nen Angehörigen.

Sonntag, 11. November – 32. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
Hl. MARTIN
8.15 Uhr In St.Roman: Amt. Hl.Messe für Johannes

u. Helena Sum.
Gedenken an Markus u.Magdalena
Schmieder; Wendelin u. Cäcilia Sum.

10.00 Uhr In St.Laurentius: Amt, mitgestaltet von
der KJG Wolfach-Oberwolfach und mit
dem akzente-Chor Freudenstadt unter
Leitung von Karl Echle. Türkollekte für
entstandene Unkosten.

10.00 Uhr Im Gemeindehaus: Kinderwortgottesfeier.
11.15 Uhr In St.Laurentius: Tauffeier für Julia

Meud.
Montag, 12. November – HL.JOSAPHAT
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Eucharistische Anbe-

tung.
20.00 Uhr In St.Laurentius: Gebetskreis im Raum

über der Bücherei.
Dienstag, 13. November – HL.MESSEVOM TAG
17.00 Uhr In St.Laurentius: Wortgottesfeier zum Be-

ginn der Erstkommunionvorbereitung.
19.00 Uhr In St.Marien: Abendmesse. Hl.Messe für

Anton u.Juliana Gebert u.verstorb.Ange-
hörige.

20.00 Uhr In St.Roman: PGR-Sitzung.
Mittwoch, 14. November
14.30 Uhr In St.Roman: Hl.Messe des Altenwerkes

und der Kfd.
17.00 Uhr In St.Bartholomäus: Wortgottesfeier zum

Beginn der Erstkommunionvorbereitung.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Frauenmesse; anschl.

Jahresversammlung der Frauengemein-
schaft Wolfach/Halbmeil.
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Hl.Messe für Hermann Schmid. Gedenken
an Franziska u. Severin Schmid; an die
Verstorbenen der Fam.Vetterer.

Donnerstag, 15. November – HL.LEOPOLD
7.55 Uhr In St.Bartholomäus: Schülergottesdienst.
19.00 Uhr In St.Bartholomäus: Abendmesse.

Hl.Messe für Wilhelm Schuler u.Sofie
u.Roman Spinner.
Gedenken an Max Schmid; Karl Dieterle
u.Emma Ramsteiner; Kilian u.Verena Groß
(gest.).

20.00 Uhr Im Gemeindehaus: Treffen der Sternsin-
ger-Verantwortlichen SE.

Freitag, 16. November – HL.OTMAR
16.00 Uhr In der Parkinsonklinik: Wortgottesfeier.
19.00 Uhr In St.Laurentius: Abendmesse; anschl.

Beichtgelegenheit.
Hl.Messe für Raimund Heizmann,Vorder-
lehengericht.
Gedenken an Maria Finkbeiner; Lina Os-
wald, Paula Rohm u. verstorb.Tochter An-
neliese; Tanja Endres u.Matthäus u. Ella
Schmider; Eugen u.Anna Endres; Helene
Heizmann (gest.).

Samstag, 17. November – HL.GERTRUD von Helfta
DIASPORA-Kollekte
19.00 Uhr In St.Roman: Sonntagvorabendmesse.

Hl.Messe für Rosa u.Konrad Armbruster
u.Söhne Hermann u. Lorenz. Gedenken an
Erwin Schillinger; Raimund Mantel; Lo-
renz Schmieder.

Sonntag, 18. November – 33. SONNTAG IM JAHRES-
KREIS
Diaspora-Kollekte
8.15 Uhr In St.Laurentius: Amt.

Hl.Messe für Franz Josef Schmid. Geden-
ken an Erich Kessler; Ursula Küstner;
Schwester Ruth Pasewald; Heinz Müller;
Stefanie Dreher (gest.).

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Amt für die Seel-
sorgeeinheit;
Anschl. Feier zumVolkstrauertag am Krie-
gerdenkmal.

10.00 Uhr In St.Bartholomäus: Kinderwortgottesfei-
er.

17.00 Uhr In St.Bartholomäus: Kirchenkonzert mit
Orgel und Gesang.
(Karl und Claudia Echle).

Die nächsten Tauftermine:
Wolfach – St Laurentius:
Samstag, 15.12.2012 um 17.30 Uhr
Sonntag, 11.11.2012 um 11.15 Uhr
Oberwolfach St.Bartholomäus:
Sonntag, 16.12.2012 um 11.15 Uhr
St. Roman:
Nach Rückfrage
Oberwolfach-St.Marien:
Samstag, 10.11.2012
um 17.30 Uhr
Bitte, melden Sie sich vier Wochen vor dem Tauftermin im
Pfarrbüro!

Taufgespräche:
Montag, 05. November 2012; 10. Dezember 2012.

Kath. Öffentliche Bücherei Wolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.30 -18.00 Uhr.
Kath. Öffentliche Bücherei Oberwolfach:
Öffnungszeiten:
jeden Dienstag und Donnerstag von 16.00– 17.30 Uhr.

Kath. Frauengemeinschaft Wolfach/Halbmeil
Die Jahresversammlung der katholischen Frauengemein-
schaft Wolfach/Halbmeil findet am Mittwoch, 14. Novem-
ber 2012 statt. Wir beginnen um 19.00 Uhr mit einem Got-

tesdienst. Anschließend Jahresversammlung im kath. Ge-
meindehaus. Alle Gruppen sind herzlich eingeladen.

Adventskränze binden
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Adventskränze bin-
den.Wir treffen uns hierzu von Montag,26.11.bis 28.11.2012
täglich ab 14.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr im kath. Gemeinde-
haus im Bastelkeller. Jede helfende Hand, ob zum Kränze
binden, dekorieren oder schnippeln, ist herzlich willkom-
men. Am Samstag, 01. Dezember 2012 werden wir die
Kränze ab 8.00 Uhr auf demWochenmarkt verkaufen.Auch
werden wieder diverse Busserle und Linzertorten der Frau-
engemeinschaft Halbmeil angeboten. Den Erlös spenden
wir an soziale Einrichtungen. Also dann – ran an die He-
ckenschere!

Kfd-Gruppe II
Die Gruppe II (Gretel) trifft sich zu ihrem nächsten Grup-
penabend am Montag, 19. November 2012 um 19.30 Uhr im
Kath.Gemeindehaus. Wir werden wieder unsere grauen
Zellen etwas auf Trapp bringen. Herzliche Einladung.
(Änderung des Themas).
Und künde vom kommenden Licht: - Meditativer Abend
für Frauen zur Einstimmung in die adventliche Zeit
In der dunkelsten Zeit des Jahres begegnen uns im Kalen-
der zwei lichtvolle Frauengestalten: Odilia und Luzia.
Wir werden uns auf ihre Spuren begeben und mit Impulsen
und Stille,Tänzen und Liedern, Dunkel und Licht uns ein-
stimmen in die adventliche Zeit.Veranstalterin: Frauenre-
ferat der Kath. Regionalstelle.
Termin und Ort: 29.11.2012, 19.00 – 21.30 Uhr, Kath.Zen-
trum St. Fidelis Offenburg.
Anmeldung bei Kath. Regionalstelle,Tel.: 0781/9250-0 oder
über E-Mail bei reinhilde.toemke@kath-ortenau.de

Abreißkalender 2013
Ab sofort können die neuen Abreißkalender „Unser täglich
Brot“ zu den üblichen Sprechzeiten im Pfarrbüro zum
Preis von 5,00 € gekauft werden.

Rosenkranz
In St.Laurentius:
40 Minuten vor der Abendmesse.
In St.Bartholomäus:
Sonntags um 16.30 Uhr.
In St.Marien:
Eine halbe Stunde vor der Abendmesse.
In St.Roman:
Eine halbe Stunde vor der Hl.Messe

EINLADUNG ZUR BUCHAUSTELLUNG DER
KATHOLISCHEN ÖFFENTLICHEN
BÜCHEREI ST. LAURENTIUS WOLFACH
Die kath.öffentliche Bücherei Wolfach präsentiert vom 03.
bis zum 15. November 2012 in den Räumen der Bücherei
eine Medienauswahl mit gerade neu erschienenen Büchern
für alle Altersgruppen. Die Ausstellung bietet neben der
Information über eine Titelauswahl auch die Beratung
durch die Büchereimitarbeiterinnen und –mitarbeiter. Der
Erlös der Buchbestellungen kommt dabei direkt der Bü-
cherei in Wolfach zugute, die davon im nächsten Jahr neue
Bücher und andere Medien zur Ausleihe anschaffen kann.
Jeder Leser, der seine Bücher und Geschenke über die Bü-
cherei erwirbt, unterstützt die Büchereiarbeit in der Ge-
meinde.
Die Ausstellung ist von Samstag, 03.11.2012 bis Donners-
tag, 15.11.2012 zu den Öffnungsstunden der Bücherei
(Dienstag und Donnerstag von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr so-
wie nach den Gottesdiensten in St. Laurentius geöffnet.
Das Bücherei-Team freut sich auf Ihren Besuch.

Bücherei Oberwolfach: Wir laden Sie zur Ausstellung ein
Die Buchausstellung der Oberwolfacher Bücherei findet
am Sonntag, 18. November 2012 zwischen 11.00 Uhr und
17.00 Uhr im Haus der Pfarrgemeinde statt.
Eine umfangreiche Auswahl an Kinder-, Jugend- und Er-
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wachsenenbüchern und an anderen Medien erwartet Sie.
Weil wir für jedes über die Bücherei bestellte Medium eine
Gutschrift zum Büchereinkauf erhalten, können auch Sie
dazu beitragen, dass der Buchbestand aktuell und für alle
Nutzer interessant bleibt.
Wie es schon Tradition ist, laden wir Sie nicht nur zum
Schmökern ein, sondern bieten Ihnen auch Kaffee und Ku-
chen an und laden Sie so auch zum Gespräch miteinander
ein – „Treffpunkt Bücherei“ eben. Wir freuen uns auf Sie.

Gemeinschaftskurs auf dem Abrahamshof vom 30.11. –
02.12.2012
Thema: „Gott in uns – von der Suche nach Gott.“
Die Gemeinschaftskurse auf dem Abrahamshof im Ippi-
chen bei Wolfach finden zweimal jährlich in Trägerschaft
des Kath.Dekanats Offenburg-Kinzigtal statt. Das nächste
Besinnungswochenende für Jugendliche und Erwachsene
fällt auf den 1. Adventssonntag und wird deshalb bewusst
adventlich gestaltet. Es geht um die Ankunft Gottes im
Menschen. Gott wollte ja nicht nur damals vor 2.000 Jahren
in Jesus zur Welt kommen und nicht nur erst bei seiner
Wiederkunft am Ende der Zeiten, sondern ebenso im Jetzt,
im Heute. Die Verheißung des „Immanuel“, des „Gott mit
uns“, will uns sagen: Gott ist nah, ganz nah. Er will nicht
nur um uns sein, sondern in uns. Neben anderen Elementen
wollen wir daher insbesondere Stille und Meditation su-
chen; wir wollen Raum schaffen, um die Erfahrung zu er-
möglichen, dass Gott in uns ist. Kinderbetreuung wird an-
geboten. Der Kurs wird vorbereitet und gestaltet von einem
ehrenamtlichen Team unter Leitung von Diakon Robert
Roth, Erika Roth und Kooperator P.Martin Grandinger
OP.
Information und Anmeldung direkt bei: Erika und Robert
Roth, Riesenweg 14, 79110 Freiburg, Tel.: 0761/2175511,
E-Mail: roth@badenregio.de.

Ü-30 Gottesdienst
Das Dekanat Offenburg-Kinzigtal lädt ein zum Ü-30 Got-
tesdienst am Christkönigssonntag. Das Christkönigsfest ist
eines der modernsten Feste und dennoch für viele heutige
Christen schwer nachzuvollziehen.Wir haben zumindest in
Deutschland keine Könige mehr und vermissen sie eher
weniger. Und ist Jesus nicht eher der Gottesknecht? Von
daher erheben wir Einspruch Euer Gnaden, aber vielleicht
auch gegenüber dem Knecht, denn ein gnädiger König wä-
re doch was! Und im Evangelium sagt es Jesus selbst:
„Ich bin ein König“. Herzliche Einladung mit uns darüber
nachzudenken am Sonntag, 24. November 2012 um 19.00
Uhr in St.Martin, Offenburg unter musikalischer Beglei-
tung der Gruppe Laudate.

Haus Feldberg-Falkau – Familien- und Tagungshaus der
Erzdiözese Freiburg
Adventstage – nicht nur für Senioren
Beginnen Sie die Adventszeit im Hochschwarzwald. Genie-
ßen Sie die ruhige Vorwinterzeit am Feldberg. Wir haben
für Sie ein schönes Paket geschnürt: Begrüßung bei einem
Adventskaffee, Feier einer Adventsandacht, Fahrt zu einem
Weihnachtsmarkt, eine geführte Wanderung und Zeit zur
eigenen Verfügung. Wenn Sie möchten, können Sie gerne
ein paar Tage voranstellen oder anhängen.
Ort: Haus Feldberg-Falkau; Termin: 02. – 04. Dezember
2012, Kosten: € 190,00 pro Person im Doppelzimmer mit
Du/WC,€ 220,00 pro Person im Einzelzimmer mit Du/WC.
Darin sind enthalten: 2 x Übernachtung mitVollpension, 1
Nachmittagskaffee, 1 Besuch eines Weihnachtsmarkte, 1
geführte Wanderung.
Information und Buchung: FamilienFerien Freiburg, Haus
Feldberg-Falkau – Frau Cornelia Weber,
Schuppenhörnlestr. 74, 79868 Feldberg, Tel.: 07655 9331 0
E-Mail: falkau@familienferien-freiburg.de
homepage: www.familienferien-freiburg.de

ÖFFNUNGSZEITEN DES PFARRBÜROS in Wolfach:
Montag, Donnerstag und Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00
Uhr; Dienstag und Mittwoch von 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr

Evangelisches Pfarramt Wolfach Oberwolfach
Bad Rippoldsau-Schapbach

im ev. Gemeindezentrum, Vorstadtstr. 22, 77709 Wolfach,
Tel. 07834/382, Fax 07834/869370

Ev. Stadtkirche in Wolfach
Infos auch unter
www.ev-kirche-wolfach.de

Sonntag, 11.11.2012
10.15 Uhr Gottesdienst zur Visitation mit Pfr. Voß,

mitgestaltet durch den Kirchenchor unter
der Leitung von Frau Esther Baumann mit
Taufe von Alessio Santos, Jonas Ganter
und Madeleine Armbruster, gleichzeitig
Kigo-Mäuse, kein Kigo

Gemeindeversammlung
Am Sonntag 11. November 2012 findet im Anschluss an
den 10.15-Uhr-Gottesdienst in der Kirche eine Gemeinde-
versammlung statt. Dazu sind alle Gemeindeglieder herz-
lich eingeladen.
Montag, 12.11.2012
19.30 Uhr Gruppe Senfkorn im Gemeindezentrum
Mittwoch,14.11.2012
15.00 – 16.30 Konfirmandenstunde im Gemeindezent-

rum
Sonntag, 18.11.2012,Volkstrauertag
9.00 Uhr Gottesdienst mit Pfr.Voß
Montag,19.11.2012
19.00 Uhr Andacht mit Pfr.Voß in der Ev. Stadtkirche

mit Taufe von Monika Schulschenk
Mittwoch, 21.11.2012, Buß- u. Bettag
19.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in Kirnbach

– Herzliche Einladung!
Freitag, 23.11.2012
19.00 Uhr Taizéliedersingen im ev. Gemeindezent-

rum
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Besuchsdienst sucht Unterstützung
Der Besuchskreis, der die Jubilare unserer Kirchengemein-
de besucht, sucht Unterstützung.
Wer sich vorstellen könnte, zusammen mit dem Besuchs-
kreisteam Geburtstagsbesuche der ev. Kirchengemeinde zu
übernehmen, bitte bei Frau Marlis Willis in Wolfach (Tel
07834 4629) oder bei Pfr. Voß melden. Vielen herzlichen
Dank!

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährge Bethelsammlung der ev. Kirchengem. Wolf-
ach findet in der letzten Novemberwoche statt, von Mo,
26.11. – Sa 01.12. Gesucht werden gut erhaltene Kleidung
und Wäsche, Schuhe, Handtaschen, Plüschtiere und Feder-
betten. Säcke und Infozettel können Sie jederzeit am Hin-
tereingang des ev. Gemeindezentrums und in der Kirche
mitnehmen. Bitte alles gut verpacken und Schuhe paarwei-
se bündeln!
Bitte keine Gummistiefel und Skischuhe spenden!
Die persönliche Annahme ist am Di, 27.11. von 8.00 -11.00
Uhr und am Do, 29.11.12 von 16.-19.00 Uhr
Abgabeort: Hintereingang ev. Gemeindezentrum Wolfach
Außerhalb der Abgabezeiten bitte die Säcke am Hinterein-
gang unter dasVordach stellen!
Vielen Dank schon imVoraus für Ihre Spenden!

Friedenskapelle
Bad Rippoldsau

Friedenskapelle
Bis auf weiteres finden in der Friedenskapelle keine Got-
tesdienste statt.

Evangelisches
Pfarramt Kirnbach

Talstr.109, 77709 Wolfach-Kirnbach,
Tel 07834-6922, Fax: 07834-869249,
www.ev-kirche-kirnbach.de

Sonntag, 11.11.
9.00 Uhr Gottesdienst, Pfr.Voß
Mittwoch, 13.11.
15.00 bis 16.30 Konfirmandenunterricht im evang. Ge-

meindezentrum in Wolfach
Donnerstag, 15.11.
14.30 Uhr voradventlicher Seniorennachmittag im

Krummelsaal
Sonntag, 18.11.
10.15 Uhr Gottesdienst, umrahmt vom Kirchenchor,

Volkstrauertag anschließend Gemeinde-
versammlung

Mittwoch, 21.11.
19.00 Uhr Abendgottesdienst mit Abendmahl, Pfr.

Voß Buß-und Bettag

Gewünschte Hausabendmahle können im Pfarramt, Tel:
07834/6922 angemeldet werden.

Gemeindeversammlung
Am Sonntag 18. November 2012 findet im Anschluss an
den Gottesdienst, der um 10.15 Uhr beginnt, eine Gemein-
deversammlung statt. Dazu sind alle Gemeindeglieder
herzlich eingeladen.

Kirnbacher Adventfenster!
Das nächste große Fest ist das Weihnachtsfest. Und die Ad-
ventszeit istVorbereitungszeit aufWeihnachten.Aber sogar
dieVorbereitungszeit will vorbereitet werden: Die Organi-
sation des Adventsfensters steht nun an. Jeden Abend im
Dezember um 18.30 Uhr soll an einem Fenster an einem
Haus in Kirnbach die Zeit angesagt werden. Es hat sich zu
einem Brauch entwickelt, dabei Lieder zu singen, eine Ge-
schichte vorzulesen, und einen Schluck zu trinken und et-

was zu knabbern anzubieten. Das ist schön. Mir ist aber
sehr wichtig dabei, dass der Aufwand dafür nicht ab-
schreckt. Die kleine Aufmerksamkeit soll im Vordergrund
stehen, nicht das üppige Mahl. Man kann sich auch mit
Nachbarn und Freunden zusammentun, um ein solches
„Adventsfenster“ vorzubereiten. Und mitVorlesetexten bin
ich gerne behilflich. Es wäre einfach schön, wenn in diesem
Jahr an jedem der 23 Tage vor Weihnachten ein Advents-
fenster stattfinden würde. Bitte melden Sie sich bis zum
20.November, damit wir die Stationen im Gemeindebrief
veröffentlichen können, der zum 1. Dezember erscheint.
Danke! Die Termin-Koordination übernimmt Frau Renate
Eßlinger, immer dienstags und freitags von 8.30 bis 11.30
im Pfarramt, Tel 6922 oder Email:
pfarramt@ev-kirche-kirnbach.de.

Kleidersammlung für Bethel
Die diesjährige Kleidersammlung für die Bodelschwingh-
schen Stiftungen Bethel findet vom: 29. November bis 1.
Dezember 2012 statt.
Abgabestelle: Altes Rathaus in Kirnbach
Zeit: 9.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Was kann in die Kleidersammlung: Gut erhaltene Kleidung
und Wäsche, Schuhe, Handschuhe, Plüschtiere und Feder-
betten- jeweils gut verpackt ( Schuhe bitte Paarweise bün-
deln). Nicht in die Kleidersammlung gehören: Lumpen,
nasse, stark verschmutze oder stark beschädigte Kleidung
und Wäsche, Textilreste, abgetragene Schuhe, Einzelschu-
he, Gummistiefel, Skischuhe, Klein- und Elektrogeräte

Neuapostolische Kirche Wolfach
Sonntag, 11.11.2012,
10:00 Uhr Gottesdienst mit Gästen;

anschließend gemeinsamer Imbiss
Mittwoch, 14.11.2012,
20:00 Uhr Gottesdienst

Jehovas Zeugen
Gottesdienstnachrichten in der KW 45
Freitag
19.15 Uhr: Bibelkurs über das Bibelbuch Jeremia:

„Jeremia – ein treuer Prophet Jehovas“ –
Jeremia 1:9

19.45 Uhr: Theokratische Predigtdienstschule
Besprechung biblischer Themen und fort-
laufender Kurs im Vermitteln der bibli-
schen Botschaft.

Sonntag
09.30 Uhr: BiblischerVortragThema: "Was kennzeich-

net die Bibel als glaubwürdig“ – 2. Petrus-
brief 1:19 - 21

10.15 Uhr: Wachtturm-Bibelstudium
Thema: „Lerne von Jehova Gott und Jesus,
Geduld zu üben“ – 2. Petrusbrief 3: 15

Diese Zusammenkünfte werden im Königreichssaal in
Hausach, Barbarastraße 22, durchgeführt. Interessierte
Personen sind herzlich eingeladen.
Jehovas Zeugen in Hausach: 07831 - 9697161
Jehovas Zeugen im Internet: www.jw.org

Aus dem Kreisgeschehen

Mitteilungen

Landratsamt Ortenaukreis
Gemeinsamer Antrag 2013: Schulungen für das Programm
FIONA
Zur Vorbereitung des Gemeinsamen Antrages 2013 mit
dem Programm FIONA (Flächeninformation und Online-
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Antrag) bietet das Landratsamt Ortenaukreis wieder Schu-
lungen an. Anmeldungen nimmt das Amt für Landwirt-
schaft telefonisch unter 0781 805 7100 oder per E-Mail
unter landwirtschaftsamt@ortenaukreis.de entgegen.
Im ersten Schritt sind Schulungen geplant,die den Schwer-
punkt auf die Erstellung der
Schlagskizzen legen. Diese Schulungen finden im EDV-
Raum des Amtes für Landwirtschaft in der Prinz-Eugen-
Str. 2 in 77654 Offenburg zu folgenden Terminen statt:
Abendtermine von 18:30 Uhr – 20:30 Uhr
Mi 14.11., Do 15.11., Di 27.11., Do 29.11., Di 04.12., Mi
19.12.,
Abendtermine von 19:30 Uhr – 21:30 Uhr
Di 20.11., Do 13.12.,
Samstagstermine von 8:00 Uhr bis 10:00 Uhr
Sa 17.11., Sa 15.12.,
Samstagstermine von 10:30 Uhr bis 12:30 Uhr
Sa 17.11., Sa 15.12.,
Kosten: 5,- Euro

Ausblick
Das MLR strebt im Jahr 2013 eine FIONA Beteiligung von
über 90 % der Antragsteller an und wird deshalb aus Ko-
stengründen auf den bisher gewohnten Versand der An-
tragsunterlagen und Flurstücksverzeichnisse verzichten.
Das Amt für Landwirtschaft macht darauf aufmerksam,
bereits imVorfeld zu prüfen, ob die persönlichen Zugangs-
kennungen für FIONA (PIN) noch aktuell sind.
Ein neues Kennwort kann elektronisch auf der Startseite
von FIONA (www.fiona-antrag.de) im Bereich „ Kennwort
vergessen“ geordert werden.

Sammlungen von Altpapier, Alttextilien und Schrott sind
beim Landratsamt anzuzeigen
Wer Altpapier, Altkleider oder Schrott sammelt, muss die
Sammlung zuvor beim Landratsamt anzeigen. Dies trifft
seit Inkrafttreten des neuen Abfallwirtschaftsgesetzes im
Juni 2012 auch auf gemeinnützige Sammlungen etwa von
Vereinen zu.
Bei gemeinnützigen Sammlungen von Altpapier, Alttexti-
lien, Schrott und sonstigen nicht gefährlichen Abfällen be-
steht ebenso wie bei gewerblichen Sammlungen die gesetz-
liche Pflicht, die Sammlung spätestens drei Monate zuvor
beim Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Gewerbeauf-
sicht, Immissionsschutz und Abfallrecht, Badstraße 20,
77652 Offenburg, zu melden. Das Formular für die Anzeige
ist auf der Homepage des Landratsamts www.ortenaukreis.
de unter Bürgerservice/Formulare und auf der Homepage
des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de unter Formulare bereitgestellt. Sammlun-
gen, die unmittelbar bevorstehen, sollten umgehend dem
Landratsamt gemeldet werden, auch wenn die Frist nicht
mehr einzuhalten ist. Das Sammeln ohne vorherige Anzei-
ge ist nicht zulässig und stellt eine Ordnungswidrigkeit
dar. Vereine erhalten für ihre Altpapiersammlungen vom
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft einen Zuschuss von zehn
Euro pro Tonne Altpapier (www.abfallwirtschaft-ortenau-
kreis.de unter Service/Zuschuss Altpapiersammlung). Ab
1. April 2013 wird der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Orte-
naukreis solche Zuschüsse nur noch bei angezeigten und
genehmigten Altpapiersammlungen gewähren.
Wer gewerblich Abfälle sammelt, befördert, handelt oder
makelt und seinen Hauptsitz im Ortenaukreis hat, muss
dies ebenfalls beim Landratsamt Ortenaukreis anzeigen.
Außerdem muss an jedem gewerblichen Sammelfahrzeug
das Kennzeichen für Abfalltransporte, das A-Schild, ange-
bracht sein. Fragen zur Sammlung beantworten Carmen
Börsig unter Telefon 0781 805 1358 oder Martin Knosp un-
ter Telefon 0781 805 1317. Anfragen können auch unter der
E-Mail-Adresse gewerbeaufsicht@ortenaukreis.de gestellt
werden.

Das Landratsamt Ortenaukreis bietet zum 01.10.2013:
- drei duale Studienplätze im Bereich Soziale Arbeit in Zu-

sammenarbeit mit der Dualen Hochschule Villingen-
Schwenningen (davon sind zwei Studienplätze imVertie-

fungsbereich Jugend-, Familien- und Sozialhilfe und ein
Platz imVertiefungsbereich Soziale Arbeit mit behinder-
ten Menschen)

- einen dualen Studienplatz BWL-Tourismus in Zusam-
menarbeit mit der Dualen Hochschule Lörrach

Bewerbungsschluss ist jeweils der 30.11.2012.
Nähere Informationen erhalten Sie unter www.og-jobs.de.

Weiterbildung

Volkshochschule Ortenau
Geschäftsstelle Wolfach
Oberwolfacher Str. 6
77709 Wolfach

Telefon: 0 78 34/86 7590
Telefax: 0 78 34/86 75 91

E-Mail: kinzigtal@vhs-ortenau.de
Internet: www.vhs-ortenau.de

GeplanteVeranstaltungen im Kinzigtal
Gengenbach (GE) Tel. 07803 930-147
Haslach (HS) Tel. 07832 706-174
Hausach (HA) Tel. 07831 8854
Hornberg (HO) Tel. 07833 960630
Steinach (ST) Tel. 07834 867590
Wolfach (WO) Tel. 07834 867590
Zell a. H. (ZE) Tel. 07835 54471
Anmeldemöglichkeit auch unter www.vhs-ortenau.de

Beginn Kurztitel Nummer
08.11.2012 Englisch für Senioren A2 4.0607 HA
09.11.2012 Exkursion und Malen mit Acryl 2.0502 HA
09.11.2012 Vortrag Farbe und Typ 2.1410 HO
12.11.2012 Singen 2.0703 HS
12.11.2012 Zumba® für Kinder 2.0901 HO
14.11.2012 Vortrag Bluthochdruck 3.0402 WO
15.11.2012 Vortrag Herz 3.0401 GE
15.11.2012 eBay für Einsteiger 5.0119 HA
16.11.2012 Workshop Hundeerziehung 1.1403 WO
19.11.2012 Vortrag Glückshormone im Essen 3.0703 WO
19.11.2012 Mediterrane Küche 3.0722 HO
21.11.2012 Vortrag Facebook 1.0601 ZE
21.11.2012 Kochkurs Fischgerichte 3.0725 ZE
22.11.2012 Windows XP - Workshop 5.0106 HO
23.11.2012 Schüßler Salze 3.0406 WO
24.11.2012 Lebkuchen für Kinder 2.0607 HS
26.11.2012 Diavortrag Haslach historisch 1.0104 HS
28.11.2012 Strickfilzen 2.1303 GE
30.11.2012 Prüfungsangst 1.0702 WO
15.12.2012 Weihnachtsmenü 3.0715 HS

Bluthochdruck (3.0402 WO)
Mi. 14.11.2012, 18:00 Uhr, 1 Abend,Wolfach, Rathaus, Rat-
haussaal, Dr. med. Igor Reitmann, gebührenfrei.
Vortrag in Kooperation mit dem Förderverein Ortenau Kli-
nikum Wolfach e.V.
Der Bluthochdruck ist eine sehr verbreitete Erkrankung,
die oft jahrelang ohne Beschwerden abläuft. Sie führt je-
doch zu wesentlichen Folgeerkrankungen. Eine rechtzeiti-
ge Diagnosestellung und adäquate Behandlung sind des-
halb von sehr großer Bedeutung.

Workshop für Mensch mit Hund (1.1403 WO)
Fr. 16.11.2012, 18:00 - 20:00 Uhr, Sa. 17.11.2012, 14:00 -
16:30 Uhr, 1 Wochenende, Wolfach, VHS, Oberwolfacher
Straße 6, Unterrichtsraum und Freigelände, Katja Pieske,
29,00 €.
An diesen 2 Tagen wird das Hundeverhalten für Menschen
verständlich gemacht.Am Freitagabend (ohne Hunde) wer-
den Fragen zum täglichen Umgang besprochen: Wie kom-
munizieren Hunde untereinander, wie kann ich mich ver-
ständlich machen und welche 'Zeichen' braucht der Hund
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wirklich? Am Samstagmittag findet dann die Praxis mit
dem eigenen Hund statt. Wie zeigt sich mein Hund in ver-
schiedenen Situationen, anderen Menschen und anderen
Hunden gegenüber? Bitte Schleppleine u. Decke mitbrin-
gen. Hunde die schon gebissen haben, können an diesem
Seminar nicht teilnehmen! Kopie der Hundehaftpflicht-
versicherung bitte vorlegen. Auf Anfrage ist es auch mög-
lich nur den Theorieteil zu besuchen (bitte bei der Anmel-
dung angeben).
Kann man gute Laune essen? - Gesunde Mischkost für
mehr Glückshormone (3.0703 WO)
Mo. 19.11.2012, 19:30 Uhr, 1 Abend, Wolfach, VHS, Ober-
wolfacher Straße 6, Dr. Silke Bauer, 2,00 €.
Vortrag in Zusammenarbeit mit dem Ernährungszentrum
Südlicher Oberrhein und dem Landfrauenverein Wolfach/
Oberwolfach.
Ein bekanntes Sprichwort lautet: Essen und Trinken hält
Leib und Seele zusammen.Tatsächlich kann die Ernährung
die Stimmung und die Gefühle in einem gewissen Grad
steuern und heben. Die richtige Lebensmittelauswahl und
ein individuell angepasstes Essverhalten sorgen mithilfe
von Glückshormonen für eine deutlich bessere Laune. Im
Rahmen diesesVortrags erfahren Sie viel über gesunde und
natürliche Lebensmittel für die Seele. Um Anmeldung un-
ter Tel. 07834 867590 oder per E-Mail (kinzigtal@vhs-orte-
nau.de) wird gebeten.

Schüßler Salze - für die ganze Familie (3.0406 WO)
Fr. 23.11.2012+Fr. 07.12.2012, 19:30 - 21:00 Uhr, 2 Abende,
Wolfach, VHS, Oberwolfacher Straße 6, Jürgen Schmider,
15,00 €.
Lernen Sie die sanfte Heilmethode mit den Mineralsalzen
nach Dr. Schüßler und ihre Anwendung bei alltäglichen
Beschwerden kennen. Apotheker Jürgen Schmider infor-
miert Sie auch über die besten Schüßler-Kuren zur Ent-
schlackung, fürs Immunsystem, für mehr Energie und Kon-
zentration.

Prüfungsangst - ab sofort Geschichte (1.0702 WO)
Fr. 30.11.2012, 15:00 - 18:00 Uhr, 1 Nachmittag, Wolfach,
VHS, Oberwolfacher Straße 6, Rosemarie Fehrenbacher,
17,00 €.
Die Prüfungsangst hat viele Gesichter: es können sowohl
körperliche als auch seelische Symptome auftreten. Häufig
gehen Kopf- und Bauchschmerzen, Übelkeit, Durchfall
und Schweißausbruch damit einher. Auf der seelischen
Ebene kann es zu Unruhe, Konzentrationsmangel, Black-
out und Schlafstörungen kommen. In diesem Seminar er-
halten Schüler/innen ab der 9. Klasse, Auszubildende und
Studenten hilfreiche Tipps zur Bewältigung von Prüfungs-
situationen. Neben vielen praktischen Übungen werden
Methoden zum Lernen auf mündliche und schriftliche Prü-
fungen und Mentaltraining vermittelt und es werden na-
turheilkundliche Unterstützungsvorschläge aufgezeigt.

Infos zur Anmeldung:
Eine schriftliche Anmeldung ist erforderlich. Diese kann
per Anmeldekarte, per Fax, per E-Mail oder Internet erfol-
gen. Bitte beachten Sie, dass Ihre Anmeldung nicht bestä-
tigt wird. Sie werden nur benachrichtigt, falls es eine Kurs-
änderung gibt oder der Kurs bereits belegt ist. Eine recht-
zeitige Anmeldung sichert Ihnen den gewünschten Kurs-
platz. Unser Büro (Telefon 07834 867590) inWolfach ist von
Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr und Donnerstag von
15 bis 18 Uhr geöffnet.

Gewerbe Akademie Offenburg
Auszubildende üben Auftritt beim Kunden
Auch Auszubildende eines Unternehmens sollten stilvoll
und professionell auftreten. Das hinterlässt für das gesam-
te Unternehmen einen positiven Eindruck. Auszubildende
werden in einem Seminar mit dem Titel „Mit gutem Stil
zum Ziel – wie Auszubildende schwierige Gesprächssitua-
tionen meistern“ am 6. Dezember an der Gewerbe Akade-
mie besonders geschult, auf Kunden höflich zu reagieren.

Sie erfahren, ihre Ausstrahlung gezielt zur Kundenbindung
zu nutzen. Auch für die interne Kommunikation werden
sie Impulse mitnehmen, um das betriebliche Miteinander
weiter zu verbessern. Dazu gehören eine offene Kommuni-
kation sowie konstruktive Kritik.
So erlangen die jungen Mitarbeiter frühzeitig die notwen-
dige Souveränität im Umgang mit den Kunden. Die Lehr-
linge sind außerdem viel motivierter. Der Auszubildende
schafft problemlos den positiven Einstieg beim Kunden
und gewinnt Sicherheit im Umgang mit der Kundschaft. Es
gelingen Erfolgserlebnisse auch bei besonders anspruchs-
vollen Kunden. Weitere Auskünfte zu dem Seminar erteilt
die Gewerbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 105.

Info-Abend zum Bilanzbuchhalter
An der Gewerbe Akademie Offenburg beginnt am 19. März
2013 wieder eine Fortbildung zum geprüften Bilanzbuch-
halter. Dazu veranstaltet das Bildungshaus am Donners-
tag, 29. November ab 18 Uhr einen Informationsabend. Bi-
lanzbuchhalter sind für die reibungslose Organisation der
Buchhaltung verantwortlich. Finanzplanung, Ein- und
Ausgabeentwicklung, Zahlungsverkehr und Mahnwesen
liegen in ihren Händen. Weitere Auskünfte erteilt die Ge-
werbe Akademie Offenburg, Telefon 0781 793 115.

Was sonst noch interessiert

Diakonie Hausach
Diakonie Hausach "Club Lichtblick“
Die Gruppe Lichtblick trifft sich am 15. November 2012
von 14.00 bis 16.30 Uhr im Diakonischen Werk in Hausach,
Eisenbahnstr. 58, bei der ev. Kirche.
Programm: „Wir basteln einen Adventskalender“.

Mitgliederversammlung des Landschaftsentwicklungsver-
bands Mittlerer Schwarzwald e.V.
die diesjährige Mitgliederversammlung des Landschafts-
entwicklungsverband Mittlerer Schwarzwald e.V. findet
statt am
Donnerstag, den 22. November 2012,
um 20:00 Uhr
im Gasthof „Neue Brücke“, in Lauterbach -Sulzbach.
Die Geschäftsstelle wird über die aktuellen und geplanten
Projekte und Tätigkeiten des LEV Mittlerer Schwarzwald
Bericht erstatten. Nach den anstehenden Wahlen wird der
Vorsitzende Herr Bürgermeister Haas über den aktuellen
Stand zur Neugründung eines LEV mit Zuständigkeit für
den ganzen Kreis Rottweil informieren.
Tagesordnung
1. Tätigkeitsbericht 2012
2. Kassenbericht 2011 / Bericht der Rechnungsprüfer
3. Entlastung derVorstandschaft
4. Wahlen
5. Ausblick 2013
6. Information LEV Kreis Rottweil
7.Verschiedenes
Alle interessierten Personen sind recht herzlich zu dieser
Veranstaltung eingeladen! Über reges Interesse, auch von
Nichtmitgliedern, freuen wir uns.

Thomas Haas, Bürgermeister
Vorsitzender
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Einladung zum Vortrag:
Trink Wasser und bleibe Gesund!

Ihre Beweglichkeit, Ihre körperliche und geistige Fitness
sowie Ihr biologisches Alter wird von den Körperzellen be-
stimmt. Und die Zellen-Nahrung ist das Wasser. Dabei
spielt die Wasserqualität die entscheidende Rolle. Trinken
Sie daher das am besten kontrollierte Lebensmittel.Wasser
aus dem Wasserhahn. Im Zeitalter vermehrt auftretender
Pilzerkrankungen, Vieren und bakterieller Infektionen,
kann gesundes wassertrinken Lebensnotwendig sein. Da-
her ist Wassertrinken, die beste Medizin. Darüber reden
wir, die Interessengruppe "gesund alt werden" Sprecher
K.H. Müller.
Gesundheit kostet Zeit, Krankheit kostet (viel) Geld! Es
sind alle gesundheitsbewusste Menschen eingeladen.
Am Montag, den12. Nov. 2012 um 19,30 Uhr im Gasthaus
Kreuz in Wolfach
Der Eintritt ist frei!

DRK
Leben retten und Weihnachtsmärchen gewinnen
Der DRK-Blutspendedienst lädt zur Blutspende ein
Der DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg-Hessen
bittet um eine Blutspende
Freitag, dem 09.11.2012
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Realschule , Herlinsbachweg 4
77709 WOLFACH
Blut ist nicht künstlich herstellbar. Blutspender sind daher
ein wichtiges Glied in der Rettungskette. Viele Patienten
verdanken ihr Leben fremden Menschen, die sie nie zuvor
getroffen haben und die für sie 500 ml ihres Lebenssaftes
gespendet haben. Blut ist auch in der kühlen und dunklen
Jahreszeit knapp.
Aus diesem Grund bedankt sich der DRK-Blutspende-
dienst bei allen Spendern für ihren unermüdlichen Einsatz
für die Patienten in den Krankenhäusern und verlost vom
29.10. bis 12.12.2012 fünf mal ein Wochenende für zwei
Personen in Nürnberg.
Mit etwas Glück können die Gewinner Glühwein- und
Mandelduft sowie die original Nürnberger Bratwurst bei
einer Reise mit einer Übernachtung in einem 4-Sterne Ho-
tel, dem Besuch auf Deutschlands schönstem und bekann-
testem Christkindelsmarkt und einer Stadtführung erle-
ben. Und weil Treue jetzt besonders belohnt wird: Alle
Spender, die vom 01.August 2012 bis 31.März 2013 dreimal
beim DRK in Hessen oder Baden-Württemberg Blut spen-
den, erhalten als Dankeschön einen exklusiven Einkaufs-
korb oder alternativ ein original Schweizer Taschenmesser
im DRK-Design.
Blut spenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jah-
ren, Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der
Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche
Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung,
Untersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender
eine gute Stunde Zeit einplanen.
Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten kann.
Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie unter
der gebührenfreien DRK-Service-Hotline 0800-1194911
und im Internet (www.blutspende.de).

Gewerbliche Schule Lahr
Infotag zum Berufskolleg Grafik-Design
Lahr. Grafik-Design ist eine vielseitige Ausbildung für
kreative Köpfe.Wer sich für diesen Beruf interessiert, kann
sich am Samstag, 10. November, von 10 bis 13 Uhr an der
Gewerblichen Schule Lahr in Theorie und Praxis über das
Berufskolleg Grafik-Design informieren. Die Besucher er-
wartet beim Infotag in der Außenstelle der Gewerblichen
Schule Lahr in der Martin-Luther-Straße (neben dem Hal-
lenbad) ein bunter Mix aus Informationen und Praxis rund
um diese interessante, drei Jahre dauernde Ausbildung.
Diese ist übrigens für die Schülerinnen und Schüler kos-
tenlos. Geboten werden Kurzvorträge, die über die Ausbil-
dungsinhalte, Bewerbungsmodalitäten und Berufschancen
informieren. In den Unterrichtsräumen geben die Fachleh-
rer gerne individuell Auskunft über die verschiedenen Be-
reiche der Ausbildung und über die späteren Karrieremög-
lichkeiten. Außerdem ist eine große Ausstellung mit Schü-
lerarbeiten zu sehen, die ganz praktisch verdeutlicht wie
und woran während der Ausbildung gearbeitet wird. Au-
ßerdem ist das Fotostudio geöffnet und die Besucher kön-
nen selbst gestaltete Buttons mit nach Hause nehmen. Die
Bewirtung der Gäste übernehmen die Schülerinnen und
Schüler des Berufskollegs Grafik-Design.
Weitere Informationen zum Berufskolleg Grafik-Design
unter Telefon 07821-9046-0 oder unter
www.berufskolleg-grafikdesign.de

Bildungszentrum Offenburg
Informationsabend über ethische Aspekte der Patienten-
verfügung im katholischen Bildungszentrum Offenburg
Für viele Menschen ist der Gedanke an das eigene Sterben
eine große Herausforderung und oftmals mit Unsicherheit,
Ängsten und inneren Nöten verbunden. Dazu auch die Fra-
gen „Wie werde ich sterben, kann ich mein Sterben beein-
flussen, können meine Wünsche zum Sterben respektiert
werden und wo und wie kann ich diese Wünsche äußern?“
Um eventuellen Wünschen zum Lebensende Rechnung zu
tragen, hat der Gesetzgeber das Instrument der Patienten-
verfügung eingerichtet – doch es gibt viel Diskussionsbe-
darf und auch Informationslücken.
Frau Brigitte Wörner wird nach einem Impulsvortrag zur
Patientenverfügung für Fragen und Diskussion zur Verfü-
gung stehen. Es wird an diesem Abend weniger um die ju-
ristische Seite gehen, sondern im Schwerpunkt um die
ethischen und moralischen Gesichtspunkte einer Patien-
tenverfügung und deren praktische Umsetzung. Frau Wör-
ner bringt viel Erfahrung im Umgang mit Patientenverfü-
gung mit, da sie in ihrer Berufslaufbahn sowohl jahrzehn-
telang im Bereich der Intensivmedizin als Pflegekraft ge-
arbeitet hat, wie auch im Bereich der Hospizarbeit schon
seit vielen Jahren engagiert ist.
Termin: Freitag, 16. November 2012, 19.30 – 21.00 Uhr
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich
Kosten: 7,00 Euro
Tagungsort: Bildungszentrum Offenburg, Kath. Zentrum
St. Fidelis, Straßburger Str. 39
Anmeldung und weitere Infos beim Katholischen Bildungs-
zentrum Offenburg unterTel.: 0781/925040 oder per E-Mail:
info@bildungszentrum-offenburg.de.




